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        Rad- und Wanderwegbrücke „Clodramühlensteg“ 

			    feierlich am 19.03.2017 eröffnet.

vom 8. bis 23. April
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+++ Veranstaltungs- Termininformation +++
+ Frühjahrsputz in Berga/Elster 1. April + Osterpfad Thüringen Sachsen vom 8. April bis zum 23. April + Tag der 
offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr Berga/Elster und Grundsteinlegung Feuerwehrgerätehaus 8. April + Osterfeuer 
am 13. April + Maibaumstellen + Frühlingskonzert 6. Mai im Klubhaus +++

+++ Bergaer Projekt-Ticker +++

Gäste der Partnerstadt Gauchy in Berga 2017
Das umfangreiche Besuchsprogramm führte unsere Gäste 
diesmal unter anderem in die Glasmanufaktur Lauscha und 
in die Feengrotten Saalfeld. Der zweite Tagesausflug folgte 
nach Weimar in die „Anna Amalia Bibliothek“ mit einer 
Stadtführung durch die historische Innenstadt.

Baustelle Feuerwehrgerätehaus – es geht vorwärts!

Montage der Eingangstafel 
am Kinderpark mit den Ver-
tretern der Stadtratsfrakti-
onen.

Preisverleihung für den 
Kindergarten Waldspatzen 
Berga als „Haus der klei-
nen Forscher“. Herzlichen 
Glückwunsch auch an das 
Team vom Kindergarten.

24. Bergaer Frühlingswanderung und Eröffnung „Clodramühlensteg“
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Liebe Bürger und Bürgerinnen,
aufgrund zahlreicher Anschuldigungen gegen den Stadtrat 
und mich möchte ich folgende Sachverhalte beitragen, in der 
Hoffnung mehr Wahrheit und Fairness ins Spiel zu bringen, 
um den Weg für neue gemeinsame Wege und Verhandlungen 
freizumachen. Verleumdungen und falsche Beschuldigungen 
sind keiner Sache dienlich.
Es war niemals die Rede davon, den BCV aus dem Klubhaus 
zu werfen! Ziel ist es, das Klubhaus für alle Vereine, Firmen 
und Bürger in einem guten Zustand langfristig zu erhalten und 
zugänglich zu machen sowie weitere Nutzungsmöglichkeiten 
zu generieren und eine Gleichbehandlung aller ortsansässigen 
Vereine aufzubauen. 
Es ist richtig, einer von zwei bestehenden Verträgen mit dem 
BCV für das Klubhaus wurde gekündigt. In diesem Schreiben 
versicherten wir aber auch, dass selbstverständlich Verhand-
lungsbereitschaft für eine weitere Nutzung der Räumlichkeiten 
besteht. Um Zeit für Verhandlungen zu schaffen, wurde dem 
Verein eine teilweise kostenfreie Weiternutzung für dieses Jahr 
angeboten. In diesem Schreiben wurde ebenfalls die Möglich-
keit einer langfristigen Nutzung offeriert.
Bisher konnte der BCV die gesamten Räumlichkeiten des Klub-
hauses das ganze Jahr miet- und nebenkostenfrei nutzen. Dies 
konnte im Zuge der Gleichberechtigung gegenüber anderen 
Vereinen und Institutionen und auch im Zuge unserer Haushalts-
situation nicht weiter aufrechterhalten werden. Jährlich kostet 
das Klubhaus über 20.000 EUR an Betriebskosten. 

Da wir durchaus die Vereinsarbeit sehr schätzen, wurde darauf 
verzichtet, den Nutzungsvertrag für die ebenso im Klubhaus 
befindlichen Vereinsräumlichkeiten zu kündigen. Dieser Vertrag 
wurde 1994 geschlossen und war befristet bis 2009 und hätte 
damit längst erneuert werden müssen. Auch dieser enthält 
keinerlei finanzielle Forderungen. 
Ja, wir hätten auch gerne aus dem Klubhaus einen Palast ge-
zaubert. 
Leider ließen der Grundriss des unter Denkmalschutz stehen-
den Gebäudes und unsere begrenzten finanziellen Mittel, im 
Übrigen alles Spenden, dies nicht zu. Es war nicht möglich, 
ungeprüfte und nicht durchführbare Pläne, hervorgezaubert 
aus irgendwelchen Schubladen, zu realisieren. 

Dies hat uns und viele freiwillige Helfer nicht entmutigt, viel Ar-
beit hineinzustecken und dringend notwendige Renovierungs-
arbeiten ehrenamtlich durchzuführen. Das wurde mehrfach 
den verantwortlichen Personen der beteiligten Vereine erklärt. 
Schade, dass dies offensichtlich nicht oder nur teilweise an alle 
Vereinsmitglieder weitergegeben wurde. Diese öffentliche An-
klage war ein Schlag ins Gesicht für alle emsigen Helfer, Spender 
und/oder Sponsoren. Das war nicht fair. Viele Einzelne haben 
neben mir, jede Menge Stunden Arbeit und Geld investiert. Wir 
wollten etwas bewegen, etwas schaffen. Bei diesen engagierten 
Personen möchte ich mich für dieses „Gerede“ entschuldigen.

Für jedes öffentlich genutzte Gebäude gibt es Auflagen. Deren 
Inhalt werden weder vom Bürgermeister noch vom Stadtrat 
aufgestellt und bestehen für das Klubhaus auch schon seit 2010. 
Dazu gehört unter anderem auch eine Obergrenze von 199 Per-
sonen. Warum wird das jetzt vorgeworfen? 
Von den angeblichen vielen Einladungen des Vereins zu Ge-
sprächen hat mich persönlich leider keine einzige erreicht. Das 
ist schade. 
Selbstverständlich hätte ich gerne gemeinsam mit unseren 
französischen Gästen am Samstag die 2. Prunksitzung in Ber-
ga besucht. Leider erreichte mich aber eine Mail, dass keine 
Plätze mehr für uns verfügbar sind. Später wurden dann für die 
französischen Gäste doch noch Plätze aufgetan. 
Im Übrigen wurde die bereits von uns vorbereitete Schlüssel-
übergabe per Mail vom BCV am Vortag abgesagt. Daraufhin 
habe ich in eigenem Aktionismus dem Verein die Hand gereicht 
und den Schlüssel zur Abendveranstaltung des Faschingsauf-
taktes nachgetragen.

Unsere Gäste aus Frankreich kamen auch nicht, um ausschließ-
lich Fasching zu feiern. Das würdigt in keinster Weise die vie-
le Arbeit und gelungene Organisation der Verantwortlichen, 
insbesondere die von Frau Kießling. Es handelt sich hier um 
einen offiziellen Besuch im Zuge unserer Städtepartnerschaft. 
Die Rosenmontagsveranstaltung war nur ein Punkt von einem 
umfangreichen gelungenen Programm. Unsere Gäste haben 
sich auch nicht meinem Willen gebeugt. Sie sind gerne und 
freiwillig meiner Einladung gefolgt, auch um ihre Loyalität für 
mich und Berga/E. aufzuzeigen. 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, sämtliche Angaben kön-
nen von mir selbstverständlich belegt werden. Auch war und 
bin ich persönlich, trotz der Hetzjagd gegen mich, für den Fort-
bestand des BCV. Dies wurde und wird zu keiner Zeit in Frage 
gestellt. Gerne stehe ich auch für Anfragen und Erklärungen 
zur Verfügung. Reden Sie mit mir und bilden sich dann eine 
Meinung! Das wäre gegenüber allen fair.

Steffen Ramsauer

Beschlussveröffentlichung aus der 
19. Sitzung des Stadtrates vom 14.02.2017
TOP 2	 Protokoll der Sitzung vom 13.12.2016 − B-138-SR-2017
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt das 

Protokoll der 18. Sitzung der 6. Wahlperiode vom 
13.12.2016.

	 mehrheitlich beschlossen

TOP 3	 Auftragsvergaben Feuerwehrgerätehaus Berga/Elster
TOP 3.1	 Auftragsvergabe Anbau Feuerwehrgerätehaus 
	 Berga/Elster – Los 4 – Zimmerer-, Dachdecker- und 

Dachklempnerarbeiten – B-129-SR-2017
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die Auf-

tragsvergabe zum Anbau Feuerwehrgerätehaus Ber-
ga/Elster, Los 4 − Zimmerer-, Dachdecker- und Dach-
klempnerarbeiten an die Firma Dinger Bedachungen 
GmbH, Gauersche Straße 6 in 07580 Linda zu einem 
Angebotspreis von 62.255,81€ brutto.	

	 mehrheitlich beschlossen

TOP 4	 Auftragsvergaben Flutschadenbeseitigung
TOP 4.1	 Auftragsvergabe Flutschadenbeseitigung − 
	 Sanierung Wehranlage Kohlberg Wolfersdorf – IF 956 

− Metallbauarbeiten – B-130-SR-2017
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die Auf-

tragsvergabe beim Vorhaben Sanierung Wehranlage 
Kohlberg in Wolfersdorf – Los Metallbauarbeiten an 
die Firma Treppen- und Metallbau Pfeifer, zum Fuchs-
tal 6 in 07980 Berga/Elster OT Wolfersdorf zu einem 
Angebotspreis von 13.720,70€.

	 einstimmig beschlossen

TOP 4.2	Auftragsvergabe Flutschadenbeseitigung 
	 Kalkgraben 2015 ALI 0218 Instandsetzung 
	 Kalkgraben Berga/Elster außerorts – 
	 Ingenieurleistungen nach HOAI – B-131-SR-2017 
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die Auf-

tragsvergabe zur Maßnahme – 2015 ALI 0218 Instand-
setzung Kalkgraben (außerorts) in 07980 Berga/Elster, 
für eine stufenweise Beauftragung der Ingenieur-und 
Tragwerksplanung nach HOAI LP 3-8, an das Ingeni-
eurbüro Philipp-Heinemann-Dressel GmbH, Neudörfler 
Straße 27b in Zwickau zu einem Angebotspreis von 
35.689,93€ brutto. Dieser Beschluss erfolgt unter dem 
Vorbehalt der Zustimmung der Fördermittelstelle. Der 
bestehende Beschluss B-115-BA-2016 vom 08.11.2016 
wird mit neuer Beschlussfassung aufgehoben.

	 einstimmig beschlossen

TOP 4.3	 Auftragsvergabe Flutschadenbeseitigung 2015 ALI 
0219 Instandsetzung Harnbach Clodra (außerorts) 
Berga/Elster – Bauleistungen – B-135-SR-2017

	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die 
Auftragsvergabe zur Maßnahme – 2015 ALI 0219 In-
standsetzung Harnbach Clodra (außerorts) in 07980 
Berga/Elster, an die Fa. Nosowsky GmbH Schöneck, 
Waldstraße 2 in 08261 Schöneck zu einem Angebots-
preis von 46.402,56 € brutto.

 	 einstimmig beschlossen

TOP 4.4	 Auftragsvergabe Flutschadenbeseitigung – 2015 ALI 
0264 – Ersatzneubau Wirtschaftswegebrücke Klein-
kundorf, Berga/Elster – B-136-SR-2017

	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die Auf-
tragsvergabe der Bauleistungen zur Maßnahme – 2015 
ALI 0264 Ersatzneubau Wirtschaftswegebrücke Klein-
kundorf, in 07980 Berga/Elster an die Firma SGS-Bau 
GmbH & Co.KG, Buchenstraße 3, 07589 Lederhose zu 
einem Angebotspreis von 126.721,65 € brutto.

	 einstimmig beschlossen

Amtliche Bekanntmachungen
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TOP 4.5	 Auftragsvergabe Flutschadenbeseitigung – 
	 EIF 00282 – Ersatzneubau der Brücke ü.d. Fuchsbach 

Kohlberg in Wolfersdorf, Berga/Elster – B-137-SR-2017
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die 

Auftragsvergabe der Bauleistungen zur Maßnahme – 
EIF 00282 Ersatzneubau Brücke ü.d. Fuchsbach i.Z.d. 
Straße Kohlberg in Wolfersdorf, 07980 Berga/Elster 
an die Firma Heli Transport u. Service GmbH, Am 
Lindenhof 17, 04626 Schmölln zu einem Angebotspreis 
von 196.016,90 € brutto. Der Beschluss steht unter dem 
Vorbehalt der Zustimmung der Fördermittelstelle.

	 einstimmig beschlossen

TOP 5	 Breitbandausbau – B-132-SR-2017
	 Der Bürgermeister der Stadt Berga/Elster wird mit der 

Unterzeichnung der „Zweckvereinbarung zur Übertra-
gung der Aufgabe des Breitbandausbaus“ in vorliegen-
der Form beauftragt.

	 mehrheitlich beschlossen 
	
TOP 6	 Ausbau der B 175 in der Ortslage Berga/Elster – 

Schlossberg − B-133-SR-2017
	 Der Stadtrat bevollmächtigt den Bürgermeister zur Un-

terzeichnung der Verwaltungsvereinbarung mit dem 
Straßenbauamt Ostthüringen. Die Finanzierung der 
Kosten ist über Haushaltsplan 2017 und 2018 sicher-
zustellen.

	 einstimmig beschlossen

gez. Steffen Ramsauer – Bürgermeister 

Beschlussveröffentlichung aus der 
13. Sitzung des Stadterneuerungs-, Bau- 
und Vergabeausschusses vom 14.03.2017
TOP 2.1	 Auftragsvergabe Flutschadensbeseitigung – IF 955 

Instandsetzung Lehlebach Wolfersdorf (innerorts)
Berga/Elster-Ingenieurleistungen LP 1-6 nach HOAI

	 B-147-BA-2017
	 Der Stadterneuerungs-, Bau- und Vergabeausschuss 

beschließt die Auftragsvergabe zur Maßnahme – IF 
955 Instandsetzung Lehlebach Wolfersdorf (innerorts), 
Berga/Elster – Ingenieurleistungen LP 1-6 nach HOAI, 
für eine stufenweise Beauftragung der Ingenieurpla-
nung nach HOAI LP 1-6, an das Ingenieurbüro Ralf 
Zimmermann, Robert-Guezou-Str. 27 in 07980 Berga/
Elster zu einem Angebotspreis von 13.017,87€ brutto 
vorbehaltlich der Zustimmung der Fördermittelstelle.

	 einstimmig beschlossen

TOP 2.2	 Auftragsvergabe Flutschadensbeseitigung – 2015 ALI 
0215 Instandsetzung Lehlebach Wolfersdorf (außer-
orts) Berga/Elster – Bauleistungen - B-148-BA-2017

	 Der Stadterneuerungs-, Bau-und Vergabeausschuss 
beschließt die Auftragsvergabe zur Maßnahme – 2015 
ALI 0215 Instandsetzung Lehlebach Wolfersdorf (au-
ßerorts) in 07980 Berga/Elster, an die Fa. Casper Bau 
GmbH in 07973 Greiz zu einem Angebotspreis von 
19.244,68 € brutto vorbehaltlich der Zustimmung der 
Fördermittelstelle.

	 einstimmig beschlossen

TOP 3	 Auftragsvergabe Jahresvertragsleistung Baumpflege 
und Baumsanierung 2017 der Stadt Berga/Elster 

	 B-146-BA-2017
	 Der Stadterneuerungs-, Bau- und Vergabeausschuss 

beschließt die Auftragsvergabe der Jahresvertragsleis-
tung Baumpflege und Baumsanierung 2017 der Stadt 
Berga/Elster an die Firma Baldauf GmbH, Am Kirch-
berg 6a, 07570 Harth-Pöllnitz zu einem Angebotspreis 
von 33.104,02 € brutto.

	 einstimmig beschlossen

gez. Steffen Ramsauer – Bürgermeister 

Bekanntmachung
Die Wismut GmbH, Jagdschänkenstraße 29, 09117 Chemnitz 
stellte mit Schreiben vom 03.02.2016 den Antrag auf Planfest-
stellung nach § 68 Absatz 2 Satz 1 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) 
vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 4. August 2016 (BGBl. I S.1972) zum Gewässerausbau der 
Vorflutanbindung der industriellen Absetzanlage Culmitzsch.

Das geplante Vorhaben umfasst folgende Maßnahmen:

–	 die Herstellung der Ableitungen E, E` und C,
–	 die Errichtung des Hochwasserrückhaltebeckens RB 4,
–	 die Herstellung der Ableitung F,
–	 die Herstellung der Ableitung H,
–	 die Herstellung von Wirtschaftswegen,
–	 die Umverlegung von Leitungen und 
–	 die Umsetzung der Maßnahmen aus dem Landschaftspflege-

rischen Begleitplan (LBP).

Nach § 68 Abs. 1 WHG unterliegt dieses Vorhaben der Plan-
feststellung.

Gemäß § 73 Verwaltungsverfahrensgesetz in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23. Januar 2003 (BGBl. I S. 102), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 20. November 2015 (BGBl. I S. 2010) 
wird Folgendes bekanntgegeben:

Der Entwurf des Planes mit den zugehörigen Zeichnungen, 
den Erläuterungen sowie den Umweltverträglichkeitsstudien 
mit dem LBP Nordteil (Fuchsbach) und dem LBP Südteil (Cul-
mitzsch/Pöltschbach) inklusive der jeweiligen Gewässergüte-
gutachten und Radiologischen Umweltbewertungen liegen vom 

04.04.2017 bis einschließlich 03.05.2017

in folgenden Räumen der Stadtverwaltung Berga/Elster, der 
Verwaltungsgemeinschaft Wünschendorf/Elster und des Thü-
ringer Landesverwaltungsamtes während der Dienststunden 
zur allgemeinen Einsicht für jedermann aus:

1.	 Bürgerbüro der Stadtverwaltung Berga/Elster, Am Markt 2, 07980 
Berga/Elster

	 Dienstag	 von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Donnerstag	 von 13.00 Uhr – 15.00 Uhr
	 Freitag	 von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

2.	 Verwaltungsgemeinschaft Wünschendorf/Elster, Poststraße 8, 
07570 Wünschendorf/Elster

	 Dienstag	 von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Donnerstag	 von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 16.00 Uhr
	 Freitag	 von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

3.	 Thüringer Landesverwaltungsamt, Abteilung IV, Referat 440, 
	 Weimarplatz 4, 99423 Weimar, Haus 2, Zimmer 1808

	 Montag – Donnerstag 	 von   8.30 Uhr – 12.00 Uhr und 
				           13.30 Uhr – 15.30 Uhr
	 Freitag			   von   8.30 Uhr – 12.00 Uhr

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, 
kann innerhalb von zwei Wochen nach Ablauf der oben angege-
benen Auslegungsfrist schriftlich oder zur Niederschrift bei den 
vorgenannten Stellen Einwendungen gegen den Plan erheben.

Mit Ablauf der Einwendungsfrist am 17.05.2017 sind alle Ein-
wendungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privat-
rechtlichen Titeln beruhen.

Die Erörterung des Vorhabens findet am 

20.06.2017 um 10.00 Uhr

im Klubhaus Berga/Elster, Brauhausstraße 15, 07980 Berga/
Elster statt.

Personen, die Einwendungen erhoben haben, werden gesondert 
benachrichtigt.

Bei Ausbleiben eines Beteiligten im Erörterungstermin kann 
auch ohne diesen verhandelt werden. 

Durch die Einsichtnahme in die Auslegungsunterlagen und die 
Teilnahme am Erörterungstermin entstehende Kosten können 
nicht erstattet werden.

Weimar, den 20.02.2017	
Thüringer Landesverwaltungsamt			 
	  
Der Präsident	
gez. Roßner

Einladung
zur Versammlung der Jagdgenossenschaft Tschirma
Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Tschirma am Freitag, dem 31.03.2017, um 
19.00 Uhr, im Versammlungsraum des Feuerwehrgerätehau-
ses Tschirma ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grund-
flächen, die zum Gemeinschaftsjagdbezirk Tschirma gehören, 
und auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, recht herzliche 
Einladung.
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Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse:
1.	 Bericht des Jagdvorstandes
2.	 Bericht des Pächters
3.	 Bericht des Kassenführers - Kassenprüfung
4.	 Entlastung Vorstand und Kassenführer
5.	 Beschluss über die Verwendung des Reinertrages 
	 der Jagdnutzung sowie Auszahlungstermine
6.	 Wahl neuer Vorsitzender der Jagdgenossenschaft
7.	 Verschiedenes

Anmerkung: Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch 
seinen Ehepartner, durch einen volljährigen Verwandten oder 
durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft an-
gehörigen, Jagdgenossen vertreten lassen. Für die Erteilung 
der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die schriftliche Form 
erforderlich.

gez. Gerd Neudeck − Jagdvorsteher

Information
Die Sprechstunde der Schiedsstelle der Stadt Berga/Elster findet 
bei Bedarf nach telefonischer Absprache mit dem Schiedsmann 
statt. 
Telefon: 036623 / 20666 oder 0179 / 1048327

Jürgen Naundorf – Schiedsmann der Stadt Berga/Elster

Bundesfreiwilligendienst / 
Stellenausschreibung

Für die Stadt Berga/Elster wurden Anfang des Jahres 4 Einsatz-
stellen im Bundesfreiwilligendienst vom Bundesamt anerkannt. 
Die anerkannten Einsatzstellen stehen unter den unterschiedli-
chen Aufgabenbereichen Feuerwehr, Kultur, Sport und Umwelt. 
Die Einsatzstelle Kultur ist sehr kurzfristig erneut zu besetzen. 
Mit einer geeigneten Bewerberin oder Bewerber könnte die 
Stelle bis zum 30.3.2017 erneut beantragt werden, Dienstbeginn 
wäre dann August 2017. 

Interessenten, auch für die anderen Aufgabenbereiche, kön-
nen sich gern schon bewerben, denn die Tätigkeit ist jeweils 
für 1 Jahr befristet. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 20,1 
Stunden, die Vergütung und Urlaubsregelung unterliegt den Be-
stimmungen des Bundesfreiwilligendienstes. Innerhalb dieser 
Arbeitszeit erfolgt jeweils 1 Mal im Monat auch eine entspre-
chende Weiterbildung.

Informationen zu dem Thema erhalten sie Internet unter www.
bundesfreiwilligendienst.de oder in der Stadtverwaltung Berga/
Elster unter Tel. 036623/6070.

Baubeginn der Flutschadenbeseitigung – 
Sanierung Brücke am Kohlberg 

in Wolfersdorf
Der Beginn der Baumaßnahme Ersatzneubau Brücke Kohlberg 
in Wolfersdorf ist am 20. März 2017 geplant. 
Die Fa. Heli Transport und Service GmbH, Am Lindenhof 17 in 
04626 Schmölln wurde zur Ausführung der geplanten Baumaß-
nahme beauftragt.

Ein Platz zum Sitzen
Spendenaufruf 

an alle Liebhaber des Außergewöhnlichen
So manche Holzbank in unserer Stadt und im Elstertal fiel in 
den vergangenen Jahren dem gefräßigen Zahn der Zeit zum 
Opfer oder hielt dem Dauerbiss holzfressender „Würmer“ nicht 
stand. Daran konnte auch der ständige Einsatz unserer Männer 
vom Bauhof langfristig nichts ändern. Darüber hinaus fehlen 
an manchen Stellen noch weitere Bänke. 
In den vergangenen Jahren wurden durch großzügige Spenden 
von Firmen, Vereinen und auch Privatpersonen mehr als 20 
neue Bänke im Stadtgebiet bzw. den Ortsteilen und im Elstertal 
aufgestellt. Wenn es gewünscht war, wurden die Bänke mit 
Stifterplaketten des jeweiligen „Sponsors“ versehen.
Nunmehr möchten wir die Aktion wieder ins Leben rufen. Wenn 
Sie Interesse haben, als Sponsor für eine Bank zu agieren, wür-
den wir uns sehr freuen. Können wir doch die Attraktivität un-
serer Region durch das Aufstellen neuer Bänke in der Stadt, im 
Elstertal, zwischen Tschirma und Wernsdorf, zwischen Rathaus 
und Kirche erhöhen!!!
Wir rufen deshalb erneut zur Parkbank-Spendenaktion für un-
sere Stadt mit seinen Ortsteilen und das Elstertal auf. 
Die Bänke sind aus stabilen, wetterfesten Kunststoff – garan-
tiert aus der Recyclingmühle – gefertigt und zu einem Stückpreis 
von 450,00 € zu haben.
Selbstverständlich wird jedem Spender, wenn gewünscht, ein 
dauerhaftes Namensschild an „seine“ Bank geschraubt.
Wer sich für ein derartiges „Spendenmöbel“ interessiert, wen-
det sich bitte an die Stadtverwaltung Berga/Elster, Bauamt, 
Frau Rehnig, Telefon 036623 − 60717. 

Information aus dem Rathaus
In der Stadt Berga/Elster dürfen aus Anlass des Thüringisch-
Sächsischen Osterpfades die Verkaufsstellen über den Rahmen 
der in § 4 Abs. 1 des Thüringer Ladenöffnungsgesetzes be-
stimmten Schließzeiten hinaus zu folgender Zeit geöffnet sein:

Sonntag, den 16.04.2017, von 12.00 Uhr – 18.00 Uhr
Die amtliche Veröffentlichung wird im Amtsblatt des Landkrei-
ses Greiz am 01.04.2017 und im Internet unter www.landkreis-
greiz.de noch erfolgen.

Ihre Stadtverwaltung Berga/Elster

Informationen aus dem Rathaus

Auf Grund des Feiertages am Freitag, 
dem 14.04.2017, findet unser Wochenmarkt 

am Donnerstag, dem 13.04.2017, statt.
Wir bitten um Beachtung!

Ihre Stadtverwaltung Berga/Elster
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die 
 

Bundesrepublik 

Deutschland 
 

und den 

 

 
 

 

im Rahmen des 

 

 

„Aufbauhilfeprogramm zur Wiederherstellung der Infrastruktur in den Gemeinden 
infolge des Hochwassers vom 18.Mai bis zum 4. Juli 2013 in Thüringen“$

Diese Maßnahme wird gefördert durch 
 

die 
 

Bundesrepublik 

Deutschland 
 

und den 

 

 
 

 

im Rahmen des 

 

 

„Aufbauhilfeprogramm zur Wiederherstellung der Infrastruktur in den Gemeinden 
infolge des Hochwassers vom 18.Mai bis zum 4. Juli 2013 in Thüringen“$

Diese Maßnahme wird gefördert durch
die

Bundesrepublik
Deutschland

		  und den

im Rahmen des
„Aufbauhilfeprogramm zur Wiederherstellung der Infrastruktur in den Gemeinden 

infolge des Hochwassers vom 18. Mai bis zum 4. Juli 2013 in Thüringen“.

Frühjahrsputz 2017
Berga/Elster
Termin:
Samstag, 01. April ab 9.00 Uhr
Die Sonne steigt wieder etwas höher, das 
Grün wird wieder sichtbar, es ist Zeit für 
den Frühjahrsputz im Stadtgebiet.
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung von 
Bürgerinnen und Bürgern, Vereinen und 
Firmen, die die Mühe nicht scheuen, 
unsere Stadt etwas zu verschönern. 

Unsere Vorhaben: 
Park vor dem Rathaus, Brandplatz, Spielplatz „Kinderpark“

Treffpunkt: 
Park vor dem Rathaus 
(Arbeitsgeräte wenn möglich bitte mitbringen)

Am Freitag, dem 31. März, nach Schulschluss ist eine Ge-
meinschaftsaktion mit der Regelschule auf dem Spielplatz 
im „Kinderpark“ zum Frühjahrsputz vorgesehen.

Wir freuen uns über viele fleißige Hände.		
				  
Bürgermeister Steffen Ramsauer
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Jahreshauptversammlung 2017 
der Freiwilligen Feuerwehr Berga/E. 

sowie des Feuerwehrvereins
Im März fand unsere diesjährige Jahreshauptversammlung in 
unserem Gerätehaus statt. Eigentlich war zu diesem Termin 
auch die Grundsteinlegung für den lang schon geplanten und 
ersehnten Anbau vorgesehen. Archäologische Ausgrabungen 
mit Funden aus dem 13. Jahrhundert machten aber eine Termin-
verschiebung mit einem verbundenen Baustopp erforderlich. Wir 
hoffen, dass bei dem doch zügigen Bautempo der angestrebte 
Einweihungstermin im November dieses Jahres gehalten wer-
den kann. 
In seinen Ausführungen machte Wehrführer Dirk Fleischmann 
allen Kameraden klar, wie wichtig eine regelmäßige Teilnahme 
an den Ausbildungsterminen ist, um im Verletzungsfall (was 
keiner wünscht) abgesichert zu sein. Dies zeigt auch die Anzahl 
der Ausbildungsstunden, wo im letzten Jahr bei 25 Diensten 
840 Stunden zusammenkamen. Zu Ausbildungshöhepunkten 
zählten Übungen an der Sandsackfüllanlage, Ausbildung Mas-
senanfall von Verletzten durch einen Kameraden des Katast-
rophenschutzes, Bootsausbildung, Drehleiterausbildung und 
vieles mehr. Um dieses alles abzusichern, bedarf es natürlich 
auch einer Pflege und Wartung der Technik sowie Ausrüstung, 
wobei hier 430 Stunden zusammenkamen. 
Hinzu kommen noch 520 Stunden für Besuche von Lehrgängen, 
Fortbildungen, Dienstvorbereitungen usw. Natürlich kommen 
noch unsere Einsätze dazu, welche im vergangenen Jahr 30 
waren. Diese gliedern sich wie folgt auf: Türnotöffnung 2; Brand 
11; Ölspur 3; umgestürzte Bäume 3; Tragehilfe 2, Verkehrs-
unfall 4; Hubschrauberlandung 1; Katastrophenschutzübung 
1; Meldereinlauf Berufsförderungswerk 2 und leider auch die 
Bergung einer tödlichen Person. Hieran sieht man das große 
Einsatzspektrum eines Kameraden der Feuerwehr. 
So kamen im vergangenen Jahr 1790 Stunden ehrenamtliche 
(unentgeltliche) Tätigkeit zusammen. Dafür möchte sich die 
Wehrleitung bei allen Kameraden recht herzlich bedanken. 
Um dieses im gebührenden Rahmen zu würdigen, stehen na-
türlich auch Ehrungen der Kameraden an. So wurden folgen-
de Kameraden zu Feuerwehrmannanwärtern ernannt: Felix 
Schindler, Sandro Wagner, Max Fleischmann, Patrick Furone, 
Stefan Vogel sowie Silvia Vogel. Befördert wurden Anke Lätsch 
zur Oberfeuerwehrfrau, Roberto Lätsch und Oliver Jänsch zum 
Oberfeuerwehrmann, Cornelia Lopens zur Oberfeuerwehrfrau, 
Jens Trommer zum Löschmeister und Dirk Schumann zum Ober-
brandmeister. Geehrt für 20-jährige treue Dienste wurden Ste-
fan Seibt sowie für 30-jährige treue Dienste Steffen Klessinger 
und Jens Trommer.
Mit der Anschaffung eines neuen aktuellen Rettungssatzes 
sowie etwas Computertechnik für unseren Kommandowagen 
wird die Einsatzfähigkeit unserer Wehr auf den aktuellsten 
Stand gebracht.
In der anschließenden Diskussion wurden noch einige brisan-
te Themen angesprochen. So z.B. die Information zwischen 
Bürgermeister und Wehr (siehe Grundsteinlegung). Ein weite-
res Problem, was den Kameraden auf dem Herzen lag, war die 
Frage: Wie ist die weitere Nutzung des Klubhauses in Zukunft 
abgesichert? 
Zum Abschluss noch mal der Dank an alle Kameraden sowie 
ihren Angehörigen für ihre gezeigte Einsatzbereitschaft, ver-
bunden mit der Hoffnung auf weitere gute Zusammenarbeit.
Im Anschluss zog der Feuerwehrverein Bilanz über seine Tätig-
keiten im vergangenen Jahr. Als erstes Event fand am 19.03. ein 
„Tag der offenen Tür“ statt, welcher sehr großen Zuspruch bei 
den zahlreichen Gästen und Besuchern fand. Hier konnte man 
sich die ausgestellte Feuerwehrtechnik fachkundig erklären 
lassen. Auch die kleinsten Besucher konnten bei Rundfahrten 
mit dem Feuerwehrauto „Feuerwehrluft“ schnuppern. 
Natürlich darf im April das Maibaumstellen mit Festplatzbetrieb 
nicht fehlen. Auch unser zur Tradition gewordener Hilfstrans-
port in unsere Partnerstadt Sobotka im Mai fand wieder statt. 
Zu einer Kremserfahrt durch den Werdauer Wald lud der Verein 
am 18.06. ein. Der September war durch die 750-Jahrfeier vollge-
packt mit Terminen. Am 03.09.Unterstützung des Straßenfestes 
in der Thälmannstraße, am 05.09. wieder ein Tag der offenen 
Tür sowie die Teilnahme am großen Festumzug am 10.09.16. 
Halbjährlich wird auch eine Mitgliederversammlung durchge-
führt um über Probleme oder Anregungen betreff des Vereins-

lebens zu diskutieren. Durch den Beitritt in den Feuerwehrver-
band machte sich eine neue Festlegung des Vereinsbeitrages 
erforderlich, welche von den anwesenden Vereinsmitgliedern 
einstimmig angenommen wurde. Der letzte Höhepunkt im Jahr 
ist im Dezember unser Dienstsport. 
Der Verein führt monatlich eine Vorstandssitzung durch. Durch 
drei Neuaufnahmen konnte unsere Mitgliederzahl etwas erhöht 
werden. V.L. 

„Unsere Freizeit für eure Sicherheit“
Unser Ausbildungsdienst im Jahr 2017/18 findet 
wieder 14-tägig Montag von 18.00 – 20.00 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus Berga/Elster zu den 
folgenden Terminen/Themen statt. 	
10.04.2017 / Türnotöffnung
24.04.2017 / Vorbereitung Maibaumstellen

Um einen Einblick in dieses Ehrenamt zu bekommen, sind zu 
unseren Diensten Interessierte sehr gern willkommen.

Dirk Fleischmann – Wehrführer der Feuerwehr

Die Stadtverwaltung gratuliert 
nachträglich sehr herzlich allen 
Seniorinnen und Senioren, die in den 
vergangenen vier Wochen Geburtstag 
hatten, insbesondere:

Herrn 	 Eberhard Penkwitz	 zum 80.     
Herrn 	 Dieter Kanis	 zum 80.     
Frau 	 Siegrid Kratzsch	 zum 80.     
Frau	 Hildegard Zergiebel	 zum 80.     
Frau 	 Brunhilde Hempel	 zum 75.     
Frau	 Renate Söllner	 zum 75.         
Frau 	 Erika Spevacek	 zum 75.     
Frau	 Christine Tomiczny	 zum 70.         
Frau	 Bärbel Pabst	 zum 70.     
Herrn 	 Rainer Schwarz	 zum 70. 		      
Frau 	 Veronika Füger	 zum 70.     
Herrn	 Rainer Hammer	 zum 70.   
Herrn	 Wilfried Hofmüller	 zum 70.	 		

Geburtstage & Jubiläen

Die Feuerwehr Berga/Elster informiert
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Monatsspruch für April
Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten? 
Er ist nicht hier, er ist auferstanden. 	 (Lk 24,5f)

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, den 02.04.2017
10:00 Uhr	 Berga, Gottesdienst + Kinderkirche
14:00 Uhr	 Waltersdorf, Gottesdienst

Sonntag, den 09.04.2017
10:00 Uhr	 Berga, Gottesdienst

Karfreitag, den 14.04.2017
15:00 Uhr	 Berga, Andacht zur Sterbestunde Jesu

Ostersonntag, den 16.04.2017
07:00 Uhr	 Sorge-Settendorf, Andacht + Osterfrühstück
10:00 Uhr	 Berga, Gottesdienst

Ostermontag, den 17.04.2017
10:00 Uhr	 Clodra, Gottesdienst
14:00 Uhr	 Wernsdorf, Gottesdienst

Sonntag, den 23.04.2017
09:30 Uhr	 Waltersdorf, Gottesdienst anlässlich Beginn 
	 Bibelwoche

Sonntag, den 30.04.2017
10:00 Uhr	 Tschirma, regionaler Predigtgottesdienst

Begegnungen
Kinder und Jugend
Kindertreff am Montag, jeweils 16:00 Uhr

Christenlehre und Konfirmanden jeweils Donnerstag
Frauen	 Frauenfrühstück am Mittwoch,
	 19. April um 9 Uhr im Pfarrhaus Berga

Erwachsene
Hauskreis am Dienstag
nach Absprache, circa aller 2 Wochen um 18 Uhr

Gemeinde- und Seniorennachmittag am Montag,
10. April, 14:00 Uhr im Pfarrhaus Berga

Sprechzeiten im Pfarrbüro:
Donnerstag 09:30 – 10:30 Uhr, Pfr. B. Martin 
Gern können Sie mit mir auch einen Termin außerhalb der Sprech-
zeiten vereinbaren.
Pfarramt Berga, Kirchplatz 14, Tel. 036623/25532
Mobil Pfr. B. Martin, 01577/9559043

Kleiderkammer
Mittwoch, 13:00 – 17:00 Uhr, Puschkinstraße 6 (Alte Schule), 
Frau Seckel

Friedhof: Fragen den Friedhof betreffend (Grabverlängerung, 
Grabgebühren u.a.) können Dienstag von 09:30 – 12:00 Uhr im 
Pfarramt mit Frau Seckel geklärt werden.
Während der Öffnungszeit am Dienstag sowie zu Zeiten der 
Abwesenheit von Pfarrer Martin ist Frau Seckel per Handy er-
reichber unter 01577/7825922.

MUSICA ITALIANA −
 Barocke Musizierlust in der Ev. Kirche Berga/Elster

Zu einem Konzert mit italienischer Barockmusik lädt die Ev. 
Kirche zu Berga/Elster für Sonnabend, 22. April, um 17 Uhr 
ein. Das Duo Vimaris, Mirjam und Wieland Meinhold aus Thü-

ringen musizieren in einer Stunde „Musica italiana“, unter an-
derem Sonaten, Arien, Canzonen, Toccaten und Concerti von 
Geminiani, Porpora, Gentili, Scarlatti, Corelli, Torelli, Vivaldi 
und Marcello. Die Begeisterung für Italien auch in Deutschland 
hat in der Barockzeit nicht nur in der Malerei und Architektur, 
sondern vorallem in der sakralen und höfischen Musik zu einem 
unvergleichlichen Boom geführt. Italien war „in“. Beim Hören 
solcher quicklebendiger Kunst wird dies schnell plausibel. Die 
beiden Interpreten sind durch thematische Programme auch 
im europäischen Ausland auf-
getreten. Rundfunk- und Fern-
sehaufnahmen sowie CD-Pro-
duktionen runden die Tätigkeit 
der beiden ab. Mirjam Meinhold 
ist als Sopranistin am Dt. Nati-
onaltheater Weimar engagiert, 
Wieland Meinhold derzeit Uni-
versitätsorganist in Thüringen. 
Mit einer zusätzlichen Führung zuvor bereits um 16:15 Uhr am 
historischen Instrument wird mit „Klangmajestät − Besuch bei 
der Königin“ noch eine Überraschung direkt am Spieltisch be-
reitgehalten: Für alle Orgelinteressierten erläutert der Weimarer 
Organist Meinhold die „Königin der Instrumente“ hautnah. 
Direkt neben dem Spieltisch der Orgel hat man Gelegenheit zu 
erfahren, wie der höchste, wie der tiefste Ton klingt. Wieviel 
Pfeifen stehen im Inneren? Wie funktioniert die Übertragung 
zwischen Taste und Ventil? Wie schwer ist so eine Orgel? ... usw 
... Immer wieder fesseln diese unterhaltsamen Orgelführungen 
die Besucher.

April 2017 
Gottesdienste/Kindergottesdienste Waltersdorf – Berga
Sonntag, 2.4.	
  9.00 Uhr	 Gottesdienst & Kindergottesdienst in Berga
 	 (Annett Schleif)        
Palmsonntag, 9.4.	 
  9.00 Uhr	 Gottesdienst & Kindergottesdienst in Waltersdorf
	  (P. Neels) 

Karfreitag, 14.4.	
  9.00 Uhr 	 Gottesdienst & Kindergottesdienst in Waltersdorf 
	 mit Feier des Heiligen Abendmahls (P. Neels)
	 Vater, vergib ihnen ... - Lk 23, 33 − 49  
Ostersonntag 
  9.00 Uhr	 Festgottesdienst für alle Generationen 
	 in Waltersdorf   (P. Neels)  
	 Der Herr ist auferstanden! − Mt 28 
	 anschl. Osterfrühstück			
Sonntag, 23.4.	
  9.30 Uhr	 gemeinsamer Gottesdienst zur Eröffnung der 
 	 Ökumenischen Bibelwoche 
	 in der Ev.-Luth. Kirche Waltersdorf (Pf. Martin) 
	 (siehe auch Seiten 12 und 13)

Sonntag, 30.4.	
10.00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst der Region in Greiz
	 zum Abschluss des Kirchlichen Unterrichts 
	 Christliche Zivilcourage − 
	 Das Leben der Geschwister Scholl	
	 (P. Neels & KU-Gruppe)

Regelmäßige Wochenveranstaltungen 
und besondere Termine

Kirchlicher Unterricht	 in Langenwetzendorf
ab 7 Jahre (KU I)	 mittwochs, 16.30 Uhr: 
		  am 5. und 26. April

Bibelstunde in Berga	 dienstags, 19.00 Uhr: 
		  nur am 4. April

Posaunenchor	 freitags, 18.15 Uhr in Berga

Gemischter Chor	 freitags, 19.30 Uhr in Berga

Frauen im Gespräch	 Montag, 3. April, 19.00 Uhr in Berga 

Pastor Jörg-Eckbert Neels, Am Mühlberg 18, 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf, Tel.: 036623/20724 
Weitere Informationen zum Veranstaltungsplan und Gemeindeleben 
s. unter www.emk-waltersdorf.de und www.emk-berga.de oder über 
www.emk.de und www.emk-ojk.de

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk Waltersdorf - Berga

Zur 
Goldenen 
Hochzeit				    gratulieren wir 
nachträglich sehr 
herzlich den Eheleuten Christine und Frank Wiesenhütter 
sowie den Eheleuten Edeltraud und Erich Sachse. 
 
Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren Gesundheit und 
alles Gute.

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Berga 
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · Tel. 036623/25532
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros: Mi. 17.00 - 18.00 Uhr und Fr. 8.30 - 10.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der Sprechzeiten
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Weltgebetstag der Frauen 2017
Obwohl der Weltgebetstag in Berga schon sehr lange gefeiert 
wird, werden wir doch immer wieder gefragt: „Was ist das?“
Jedes Jahr, am ersten Freitag im März, wird der Weltgebetstag 
gefeiert. Eine Konferenz wählt ein Land aus und eine Gruppe 
von Frauen gestaltet für diesen Tag eine Gottesdienstordnung. 
Diese Ordnung erhält jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer 
weltweit. Für dieses Jahr hatten sich die Philippinen beworben. 
Neben Informationen über das jeweilige Land erfährt man auch 
immer etwas über die Lage der Frauen vor Ort. So hört man 
Erstaunliches, aber auch manchmal Erschreckendes. Um den 
Gottesdienst nicht einfach nur gemeinsam zu lesen, setzt sich 
eine Gruppe von Frauen vorher zusammen und überlegt sich die 
kreative Umsetzung des Themas. Dass nach dem Gottesdienst 
zu landestypischen Speisen eingeladen und gemütlich beisam-
men gesessen wird, führte Pastorin Kortes ein.
Seit einigen Jahren findet unser Weltgebetstag im Bürgersaal 
des Bergaer Rathauses statt, da die Räumlichkeiten unseres 
Pfarrhauses nicht ausreichen würden. Wir sind sehr dankbar 
für diese unbürokratische Möglichkeit unserer Stadtverwaltung.

An diesen besonderen Abenden sind aber nicht nur Christinnen 
eingeladen. Jeder, der Interesse daran hat, wie es den Frauen 
auf dieser Welt geht, ist herzlich eingeladen. Auch die Gruppe 
der Frauen, die den Weltgebetstag vorbereitet, steht allen offen. 
Warten Sie nicht auf eine persönliche Einladung, kommen Sie 
einfach und bringen Sie noch eine Freundin mit! Zu den Got-
tesdiensten zum Weltgebetstag sind alle herzlich willkommen: 
Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder.
Die Kollekte, die an diesen Abenden gesammelt wird, kommt 
Frauen- und Mädchenprojekten auf der ganzen Welt zugute.
Und am 2. März 2018 wird sich der Bürgersaal des Bergaer 
Rathauses in „Surinam“ verwandeln.
Ulrike Fischer im Namen der Vorbereitungsgruppe

April
01.04.2017	 Frühjahrsputz 
01.04.2017	 Obstbaumschnitt - Workshop mit Horst Prager 
06.04.2017	 Veranstaltung AWO Ortsverein Berga 
08.04.2017	 Veredlungs-Workshop mit Horst Prager 
08.04.2017	 Tag der offenen Tür bei der Freiwilligen Feuerwehr 
	 Berga/Elster 
13.04.2017	 Osterfeuer in Berga/Elster 
08.04. − 	 Osterausstellung des Osterpfades Thüringen-
23.04.2017	 Sachsen in Berga/Elster 
22.04.2017	 Konzert mit italienischer Barockmusik 
	 in der Ev. Kirche Berga/Elster 
22.04. + 	 Veredlungs-Workshop mit Horst Prager
23.04.2017 
24.04.2017	 Veranstaltung beim VdK

Veranstaltung AWO 
Ortsverein Berga 
Monat April 2017

Am Donnerstag, dem 06.04.2017, um 14.30 Uhr
findet ein Vortrag 

„Gesund und fit beim Älterwerden“
statt.

Referent: Herr Liese, aus Gera

Wir würden uns freuen, Sie hierzu im Rathaus, Am Markt 2, 
Bürgersaal begrüßen zu dürfen.

Vorstand AWO Ortsverein Berga

Veredlungs-Workshop
Die praktische Durchführung der Veredlung von Obstbäumen. 
Der Veranstaltungsort ist Wernsdorf, Lange Straße 20, 07980 
Berga/Elster. Tipps und Tricks mittels Vortrag und praktischen 
Vorführungen bekommen Sie vom Pomologen Horst Prager. 
Jeder Teilnehmer darf sein selbstveredeltes Apfelbäumchen 
mitnehmen. 
Termine: 8. April 2017; 22. April 2017; 23. April 2017 
Uhrzeit:   10 – 15 Uhr. 
Um Voranmeldung wird gebeten unter Telefon: 036623/20491. 
Für Kinder bis 15 Jahre ist die Teilnahme frei. 
Weitere Informationen unter www.natuerlich-vogtland.de/ver-
anstaltungen.html

Osterfeuer 2017 in Berga/Elster
In Bezug auf unser Osterfeuer am Gründonnerstag, 13.04.2017, 
möchten wir Sie darauf hinweisen, dass seit 24.03.2017 wieder 
der Zaun am Brandplatz im Gewerbegebiet auf der ehemaligen 
Gartenanlage zum Abladen von Baumschnitt steht.
Dort können Sie jederzeit Ihren überfälligen Baumschnitt ab-
geben oder in Ausnahmefällen, nach Absprache, holen wir den 
Baumschnitt auch bei Ihnen ab. Bitte sorgen Sie selbstständig 
für Ordnung und Sauberkeit auf dem Platz, denn dies ist kein 
Müllplatz. DANKE.
Hiermit möchten wir Sie natürlich auch zu unserem Osterfeuer 
2017 am Gründonnerstag recht herzlich einladen. Die gesamten 
Erlöse werden wieder für einen guten Zweck zur Verschönerung 
unserer Stadt genutzt, welcher später bekannt gegeben wird.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Organisatoren.

	 Veranstaltungen Stadt Berga/Elster
 und Ortsteile

VdK-Veranstaltung
Wir laden alle VdK-Mitglieder und Interessenten ganz herzlich 
zu unserer Veranstaltung am Montag, dem 24.04.2017, ein.

Termin:	 Montag, 24.04.2017
Treffpunkt:	 Räume der AWO Berga,
                      Am Markt 1 (Rathaus Berga)
Zeit:   	 15.00 Uhr
Thema: 	 Welche Rolle spielen Hormone für uns?
Referentin:	 Frau Leipe

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an der Veranstaltung!

Sozialverband VdK Hessen-Thüringen
Ortsverband Berga/Elster
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Karten für den frühlingshaften Konzertabend erhalten Sie ab 
sofort in der Stadtverwaltung Berga/Elster (Tel. 036623-6070).

Wolfersdorf ,,Helau“
Zum Rosenmontag, wie in je-
dem Jahr, waren in Wolfersdorf 
die Narren los. Alle waren ge-
spannt, wie die anderen Kin-
der heute aussehen werden. Es 
gab Käfer, Feuerwehrmänner, 
Hexen, Feen, Elsa, Olaf und, 
und, und. Alle waren in ein 
tolles Kostüm geschlüpft. Be-
sonders die Kleinen schauten 
manchmal etwas skeptisch in 
die Narrenrunde. Mit einem 
reichlich gedeckten Früh-
stücksbüfett , welches von den 
Eltern gesponsort und liebevoll 

zubereitet war, begann der 
tolle Tag. Alle Kinder griffen 
reichlich zu und stärkten sich 
für die Party. 
Nach dem Frühstück wurde ge-
schminkt und dann ging es auf 
unseren Turnboden, der uns 
viel Platz für Spiel, Tanz und 
Bewegung bietet. Mit lustigen 
Tänzen und einem Rucki-Zucki 
kamen alle super in Stimmung. 
Bei dem Gang über den Turn-
bank-Laufsteg stellte sich je-
des Kind mit seinem Kostüm 
vor und bekam viel Applaus. 

Für den heutigen Tag waren mehrere Stationen geplant. Bewe-
gungs- und Wettspiele, aber auch eine Bastel- und Malecke soll-
ten den Kindern einen bunten Tag bereiten. Eine bunte Klammer 
am Kostüm zeigte den Kindern, zu welcher gemischten Gruppe 
sie gehören, so dass jeder alles einmal ausprobieren konnte. 
Die Zeit verging wie im Fluge und zwischendurch gab es immer 
kleine Trink-, Nasch- und Obstpausen, damit die Puste nicht 
ausging. 
Es hat allen viel Spaß gemacht und es wurde viel gelacht. So 
mancher plumpste erschöpft in sein Bett und freute sich, am 
Nachmittag wieder in sein Kostüm zu schlüpfen. Denn der Fa-
sching war noch nicht vorbei.

Wolfersdorf Helau
Wir kommen mit Radau.
Lasst uns nicht so lange stehen.
Der Nachbar will uns auch noch sehen.

Am Faschingsdienstag zogen wir los, mit Kostümen, lauten Ins-
trumenten und leeren Rucksäcken, um im Dorf betteln zu gehen.

Viele Wolfersdorfer haben auf uns gewartet und viele haben 
uns reichlich beschenkt. Vielen lieben Dank an alle. 
Wir gingen mit vollen Rucksäcken in den Kindergarten zurück 
und freuen uns schon auf das nächste Jahr.

Wolfersdorf Helau

Hinweis für unsere Schulanfänger
Am Samstag, dem 01. April 2017, um 10.00 Uhr findet 
in der Grundschule unser „Kennlerntag“ statt. 

Bitte Buntstifte, Schere und Turnschuhe und für die 
Fahrschüler den Busantrag mitbringen.

Fasching an der Grundschule
Ob Fastnacht, Karneval oder 
Fasching – die meisten Kinder 
lieben das Verkleiden. 
Zur schönen Tradition an un-
serer Schule ist es geworden, 
dass am Faschingsdienstag 
für alle Kinder ein Projekttag 
mit Tanz, Spiel und Spaß statt-
findet. Natürlich gab es auch 
ein leckeres Büfett, welches 
von Lehrern, Erziehern und 
weiteren Mitarbeitern gestal-
tet wurde. 
Fehlen durfte natürlich auch 
nicht ein Umzug durch Berga. 
Hier möchten wir uns auch 
einmal für das spontane Be-
gleiten der Mitglieder der Po-
lizeigarde des BCVs bedanken. Mit Musik, Pfeifen und „Gelle 
hee“ ging es vorbei am Klubhaus und Kindergarten und zurück 

Grundschule Berga

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf

Aus Kindergarten und Schule
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zur Schule, wo die „Party“ am Nachmittag im Hort fortgesetzt 
wurde.
Vielen Dank an alle.

I. Gabriel 

Schulschachturnier
Am 09.03.2017 fuhren 7 Schüler der Bergaer Grundschule zum 
Schulschachturnier nach Zeulenroda. Da es für alle die 1. Teil-
nahme an einem Turnier war, zeigten sich die Kinder sehr auf-
geregt. Andererseits freuten sie sich aber darauf, endlich einmal 
gegen andere Kinder zu spielen, um so zu sehen, wie gut man 
schon ist. Das Turnier war wieder hervorragend organisiert. 
Gespielt wurden 4 Runden im „Schweizer System“, d.h. in jeder 
Runde spielten die Sieger gegen Sieger und die Verlierer gegen 
Verlierer aus der vorherigen Runde. Die 1. Runde wurde ausge-
lost. Erfreulich war, dass jeder der Bergaer Jungen mindestens 
1 Spiel gewann. Insgesamt wurden 12 Punkte erspielt und ein 
sehr guter 6. Platz, von 8 Schulmannschaften, belegt. 

Teilnehmer Schachturnier 

Folgende Schüler nahmen teil: Tim Höselbarth (3 von 4 Punkten), 
Henri Bauch (2 Pkt.), Fabian Ludwig (2 Pkt.), Sam Siegmund (1,5 
Pkt.), Ben Schallies (1,5 Pkt), Willy Jedamzik (1 Pkt.) und Tom 
Liehr (1 Pkt.). A. Poetschlag, Hort

Bücher lesen heißt, wandern gehen in ferne Welten,
aus den Stuben, über die Sterne. Jean Paul

Und so waren die Grundschüler unterwegs, tauchten in die 
Welt der Bücher ein, denn die „Woche des Lesens“ bot ein viel-
fältiges Programm. Die Klasse 1, die die Welt der Buchstaben 
täglich neu erobert, stöberte in ihren Lieblingsbüchern und 
bastelte ein „Lesemännchen“, das nun den Klassenraum ziert. 
Die Zweitklässler besuchten die Stadt- und Schulbibliothek und 
waren von der Vielfalt der Medien sehr angetan. Die Märchen 
der Gebrüder Grimm standen bei ihnen im Mittelpunkt. Sie 
dachten sich sogar ein eigenes aus und schrieben dieses auch 
auf. Die Mädchen und Jungen der Klasse 3a stellten ihre Lieb-
lingsbücher vor und lasen das Buch „Oma“ von Peter Härtling 
als Klassenlektüre. Die Kinder der Klasse 3b stellten das Leben 
und die Bücher der schwedischen Autorin Astrid Lindgren in 
den Mittelpunkt ihres Deutschunterrichts. Dabei entstand u.a. 
auch eine Klanggeschichte. Zur großen Freude der Drittklässler 

beendeten sie die Lesewoche mit einer Lesenacht. „Der 325. 
Unfug von Michel“ und „Der fabelhafte Regenschirm“ füllten 
die Lesezeit aus. 
Am Mittwoch verwandelten sich die Flure des Hauses in einen 
großen Marktplatz, denn die 4. Klassen hatten zum „Bücher-
flohmarkt“ eingeladen. 

Das Angebot war sehr vielseitig und alle Kinder nutzten die 
Gelegenheit, zu Schnäppchenpreisen Bücher zu erwerben. Die 
Vorbereitung und Durchführung bereitete allen viel Freude. 
Im Werkunterricht entstanden originelle „Bücherwürmer“. „El-
tern/Großeltern lesen für Kinder“! An dieser Stelle möchten 
wir allen „Vorlesern“, die dieser Einladung gefolgt sind, ganz 
herzlich danken. Stets dicht umlagert war auch die Ausstellung 
der Erzieher und Lehrer, die ihre Bücher aus der Kindheit und 
auch den aktuellen Lesestoff mitbrachten. 
Unsere „Lesewoche“ wurde am Freitag mit dem „Vorlese- und 
Rezitatorenwettbewerb“ abgerundet. Vor allen Schülern und 
zahlreichen Gästen präsentierten die Klassensieger in der Aula 
ihre Gedichte und trugen Geschichten vor.

Sieger des Rezitatoren- und Vorlesewettbewerbs. 

Wir schließen uns den Worten von M. E. Chase an: 
„Es gibt keinen Ersatz für Bücher im Leben eines Kindes.“

S. Pöhler

Antennengemeinschaft 
Brunnenberg e.V.

 
Bankdaten:
Antennengemeinschaft Brunnenberg e.V.
IBAN      	 DE 82 8305 0000 0000 6405 57
BIC         	 HELADEF1GER
Betrag    	 29,00 €
Betreff	 Jahresbeitrag 2017/bitte den Namen eintragen 	
	 ... ganz wichtig
 
Der Vorstand

Vereine und Verbände
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www.fsvberga.com

Traditionelles Sponsorentreffen 
durchgeführt

Es ist zu einer schönen Tradition geworden, die Sponsoren 
und die Förderer des FSV Berga einmal im Jahr in unser Ver-
einsheim einzuladen, um über aktuelle Dinge zu berichten, 
darüber Rechenschaft abzulegen, was mit den Geldern und 
den materiellen Mitteln im Sportverein geschieht, aber auch 
einfach nur mal Danke zu sagen für die Unterstützung des 
größten Vereins der Stadt Berga.
Vereinsvorsitzender Olaf Stief informierte die Gäste über die 
geleistete Arbeit im vergangenen Jahr, welches sehr erfolg-
reich verlaufen ist. Im FSV Berga sind nach wie vor 300 Sport-
ler organisiert. Besonders in der Abteilung Fußball haben wir 
sehr viel Kraft in die Nachwuchsarbeit investiert, in fünf Al-
tersklassen wurden Nachwuchsmannschaften in den Spielbe-
trieb gemeldet, zusätzlich sind Kinder aus dem Kindergarten 
in den Trainingsbetrieb integriert wurden. Darüber hinaus 
sind viele Sportfreunde in den Abteilungen Bogenschießen, 
Volleyball, Wandern und Gymnastik organisiert.
Das letzte Jahr war auch von einigen Veränderungen geprägt, 
der Vorstand musste sich neu organisieren und es musste ein 
neuer Vorstandsvorsitzender gefunden werden.
Sportfreund Stief bedankte sich explizit bei allen Sponso-
ren und Unterstützern für ihr Engagement, ohne das eine 
lebendige Vereinsarbeit nicht möglich ist. Der FSV Berga 
wird auch in der Zukunft alles daran setzen, einen aktiven 
Beitrag zur Vereinsarbeit in der Stadt Berga zu leisten und 
damit das Leben und das Wohnen in unserer schönen Stadt 
zu bereichern, so Stief.

Sponsoren und Förderer des FSV Berga

FSV Berga organisierte 
24. Bergaer Frühlingswanderung

(hei) Für das Wandern im strahlenden Sonnenschein ist die 
Frühlingswanderung, die vom Bergaer Sportverein, dem FSV 
Berga, organisiert wird, nicht bekannt, doch dass auch beina-
he permanenter Regen die Wanderer nicht abschrecken kann, 
bewies die 24. Auflage der traditionsreichen Tour.
Rund 150 Wanderer, darunter 15 Kinder, machten sich auf den 
12,5 beziehungsweise bei weiterer Route 17 Kilometer langen 
Weg Richtung Großdraxdorf, und wieder vorbei an Albersdorf 
zurück nach Berga. Eine Strecke, die stellenweise über den 
erst kürzlich rezertifizierten 
Elsterperlenweg führte.
Die Frühlingswanderung in 
Berga hat schon eine lange 
Tradition. Gegründet wurde 
sie einmal vom Bergaer Wan-
derverein, der inzwischen 
als kleine, eigenständige 
Sektion in den FSV integriert 

ist. In den vergangenen Jahren habe man immer mehr Zu-
spruch, auch überregionalen, erlebt. In diesem Jahr ist man 
sogar noch etwas stärker in die Werbung gegangen, als in 
den vergangenen. Zum ersten Mal wurde ein durch Sponsoren 
finanzierter Flyer erstellt, der noch mehr Besucher auf die 
landschaftlich überaus reizvolle Strecke locken soll, die zu 
großen Teilen über naturnahe Wege führt.

Besonderen Dank gilt hierbei FSV-Wanderleiter Reinhard 
Simon, der mit viel Initiative und Liebe zum Wandersport er-
neut die Organisationsleitung in die Hand nahm. Sportfreund 
Simon gab vor dem Startschuss allen Wanderfreunden, neben 
der Hoffnung auf schöne Ausblicke, ein paar Regeln mit auf 
den Weg und mahnte, die ausgezeichneten Strecken nicht zu 
verlassen oder die Natur durch Unrat zu belasten. 
Vielen Dank möchte der FSV 
auch sagen an die Organisa-
toren der Verpflegungsstütz-
punkte, die einen nicht uner-
heblichen Anteil am Gelingen 
der Veranstaltung haben. 
Unser Dank gilt der Familie 
Tauro an der Clodramühle, der 
Dorfgemeinschaft Großdrax-
dorf und Sportfreundin Rena-
te Schunke mit ihrem Team im Vereinsheim des FSV Berga.
Im Rahmen unserer Frühlingswanderung wurde der Clodra-
mühlensteg, ein 1,2 Millionen teures Projekt mit Fördermitteln 
des Wiederaufbaus von Bund und Ländern, offiziell einge-
weiht. Der Clodramühlensteg ist mehr als nur eine Rad- und 
Wanderwegbrücke, sondern ein Wirtschaftsweg und eine 
Lebensader im Elstertal. 

Der Vorstand informiert
Jahreshauptversammlung des FSV Berga

Freitag, den 31. März 2017, 18.30 Uhr
Vereinsheim des FSV Berga

Tagesordnung:

•	 Eröffnung
•	 Rechenschaftsbericht des Vorstandes Sportfreund 
	 Olaf Stief
•	 Finanzbericht des Vorstandes Sportfreundin 
	 Claudia Belke
•	 Bericht der Revision
•	 Diskussion
•	 Schlusswort

Terminkalender FSV Berga April 
•  Gründonnerstag 13.04.2017 Osterfeuer

V.i.s.d.P. FSV Berga 
Redaktion Frank Heiroth
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Am Freitag, dem 12.5.2017, findet ab 19 Uhr die alljährliche 
Mitgliederversammlung des LSV Wolfersdorf auf der Kegelbahn 
statt. Eingeladen sind alle Mitglieder des Vereines. Ein kleiner 
Imbiss ist in Planung.

Am Sonntag, dem 14.5.2017, ist eine Ausfahrt zum Fußball nach 
Aue geplant. Gegner ist hier der 1. FC Kaiserslautern. So wie 
die Situation momentan in der 2. Bundesliga aussieht, könnte es 
ein spannendes Spiel um den Klassenerhalt werden. Das Spiel 
beginnt um 13.30 Uhr. 
Vor dem Spiel wollen wir eine Führung durch das noch im Um-
bau befindliche Stadion machen. 
Geplant ist die Fahrt mit einem Bus, doch dazu müssten sich 
mindestens ca. 25 Teilnehmer finden. Abfahrt ab Wolfersdorf/ 
Berga soll ca. 9 Uhr sein.
Infos und Anmeldungen bei Kuno Grützmann, 036623/20616, 
E-Mail: info@tintenklecksel.de oder 
Volkmar Geinitz, 036623/25157, E-Mail: info@lsv-wolfersdorf.de

Ostergrüße
An Ostern erwacht die Natur zu 
neuem Leben, alles beginnt zu blühen 
und zu grünen. Also nutzt 
die freien Tage und genießt 
die warmen Sonnenstrahlen 
auf der Haut und im Herzen. 

Wir wünschen unseren Mitgliedern und Sponsoren 
stressfreie und fröhliche Osterfeiertage sowie einen 
fleißigen Osterhasen.
LSV Wolfersdorf

Vermietung Kegelbahn Wolfersdorf 
Seit dem 1. Juli 2016 liegt die Organisation und Vermietung 
der Kegelbahn nunmehr in der Hand des LSV Wolfersdorf. Hier 
können sich jederzeit Kegelsportinteressierte − ob Kinder, Ju-
gendliche, Männer oder Frauen − beim LSV Wolfersdorf melden. 
Auch kann die Kegelbahn für Feierlichkeiten genutzt werden. 

Kontakt:	Volkmar Geinitz 036623/25157 und 
	 Kuno Grützmann 036623/23357 (Geschäft Berga)

Für interessierte Kinder würden wir auch einen Schnupperkurs 
organisieren. Wer Lust hat, bitte melden bei Volkmar Geinitz. 

Weiter besteht jederzeit die Möglichkeit, in den Verein einzu-
treten. 
Das Training findet jeweils Dienstag und Mittwoch 18 Uhr statt. 

SKATSPORT in BERGA
Am Freitag, dem 3. März 2017, fand in der 
Gaststätte „Schöne Aussicht“ das 3. Mo-
natsturnier um die Bergaer Skatmeister-
schaft statt.

19 Skatfreundinnen und Skatfreunde nah-
men teil.

Gewinner dieses Skaturniers ist Bernd Grimm aus Obergeißen-
dorf mit 2601 Punkten. 
Den 2. Platz belegte Stefan Astermann aus Teichwolframsdorf 
mit 2587 Punkten. 
Dritter wurde Dietmar Kießling aus Triebes mit 2574 Punkten.
3 weitere Geldpreise kamen zur Auszahlung.

In der Gesamtwertung führt nach 3 Monatsturnieren Dietmar 
Kießling mit 8490 Punkten. 
Den 2. Platz belegt Bernd Grimm mit 7463 Punkten. Dritter ist 
Stefan Astermann mit 7086 Punkten.

Das 4. Monatsturnier um die Bergaer Skatmeisterschaft findet 
am Freitag, dem 7. April, ab 18.30 Uhr in der Gaststätte „Schöne 
Aussicht“statt.
Dazu sind alle Skatfreundinnen und Skatfreunde herzlichst 
eingeladen.

Für die Organisatoren
Bernd Grimm

 

Basketbälle für die Street-Basketball-
Anlage im Bergaer Jugendclub 

Jugendclub Berga und Weida Baskets e.V. 
fanden zueinander − 

Unterstützung durch den Weidaer Sportverein 
Am 3. Mai 1998, in Trägerschaft des AWO Kreisverband Greiz 
e.V., öffnete der Jugendclub in Berga seine Türen und erfreut 
sich unter der Jugend der Region in und um Berga/Elster großer 
Beliebtheit. Die Aktivitäten, das Freizeitangebot, ja das ganze 
Fluidum in dieser Einrichtung ist es, was die jungen Leute in 
den Jugendclub an der Bergaer Winterleite zieht. Ein Billard-
tisch, Tischtennisplatte, Dart, die Spielkonsole, ja auch der Grill 
im freien direkten Umfeld des Klubs bieten Möglichkeiten zum 
Austoben, aber auch Chillen, dem Bewegungsdrang der jun-
gen Leute freien Raum zu geben, dabei aber auch den eigenen 
Gedanken nachzuhängen und sich darüber mit den Anderen 
auszutauschen, Erfahrungen zu sammeln und die eigene Kre-
ativität zu erproben. 
Im Februar diesen Jahres war es der Bergsche Carnevals Verein 
und der Brauchtums- und Kirmesverein Berga/Elster, die den 
jungen Leuten mit ihren Möglichkeiten eine Street-Basketball-
Anlage spendierten, um damit die Freizeitgestaltung im Bergaer 
Jugendclub noch vielseitiger zu machen. Noch dazu, da sich die 
Klubgänger diese gewünscht hatten. Ist sie doch die einzige 
Anlage dieser Art in Berga und Umgebung, die sie im Rahmen 
der Kluböffnungszeiten problemlos nutzen können. Doch ganz 
so problemlos war das in den letzen Wochen nicht, gehören 
doch zu einer solchen Anlage auch die Basketbälle, um spielen 
zu können. Und da kommen die Sportler der Weida Baskets e.V. 
wortwörtlich ins Spiel. Übrigens! Die Weida Baskets e.V. haben 
eine sehr erfolgreiche Saison 2016/17 gespielt und sind Staffel-
sieger der Thüringer Landesliga Ost. Sie werden in der nächsten 
Zeit in der Relegation zum Aufstieg in die Oberliga spielen. Sie 
hatten von der Ballmisere bei den jungen Leuten im Bergaer 
Jugendclub über den Jugend-
sportkoordinator Daniel Kulha-
nek erfahren, in ihren Materia-
lien nachgeschaut und spontan 
zwei Basketbälle für dieses Ju-
gendprojekt zur Verfügung ge-
stellt. Am vergangenen Freitag 
war es Frank Horenburg vom 
Verein Weida Baskets e.V., der 
diese Bälle den jungen Leuten 
vor Ort übergab. Große Freu-
de bei den Jugendlichen und 
natürlich mussten dann auch 
gleich einige Bälle geworfen 
werden, um die eigene Wurf-
technik sowie Zielgenauigkeit 
zu erproben. „Basketball, wo 
alle hindürfen und spielen“ − 
so die Meinung der jungen Leute, die sich sichtlich wohl in 
ihrem Jugendclub fühlen. Sie dankten den Sportlern vom Verein 
Weida Baskets e.V. für ihr Engagement, aber auch dem AWO 
Kreisverband Greiz, vertreten durch Herr Enrico Heinke, und der 
Klubleiterin, Frau Steffi Böhme, für ihr unermüdliches Wirken 
für diese Einrichtung in Berga und damit der Schaffung von 
Möglichkeiten für eine sinnvolle und freudbezogene Freizeit-
gestaltung der Kinder und Jugendlichen. 
Ein Engagement vieler, das nicht hoch genug eingeschätzt 
werden kann. Lernen doch die jungen Leute dadurch, sich im 
gesellschaftlichen Leben zu engagieren, ihr und unser aller 
Zusammenleben zu gestalten und damit die demokratischen 
Regeln des gesellschaftlichen Zusammenlebens zu respektie-
ren, respektive selbst im Kleinen dabei mitzuwirken. 

Neue Öffnungszeiten 
AWO-Jugendclub Berga
Montag:	 geschlossen
Dienstag – Donnerstag: 	 15:00 – 20:30 Uhr
Freitag und Samstag:	 14:30 – 21:00 Uhr
Sonntag:	 geschlossen

Wir freuen uns auf euren Besuch!

News LSV Wolfersdorf
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Ach übrigens: Der Bergaer Jugendclub an der Winterleite hat 
Dienstag bis Donnerstag von 15.00 bis 20.30 Uhr sowie Freitag 
und Sonnabend von 14.30 Uhr bis 21.00 Uhr geöffnet. 
Auch bereiten die jungen Leute schon jetzt ihre nächsten Events 
vor. Soll doch am 23. Juni 2017 ein großes Sommerfest in und 
um ihren Klub stattfinden. Interessante Perspektiven für die 
nächste Zeit und vielleicht hört man dann auch Richard Lorenz 
− ein gebürtiger Bergaer der jetzt in Gera lebt, aber immer gern 
in den Bergaer Jugendclub kommt − mit seiner Gitarre und 
selbstgemachten Songs in einem kleinen Konzert. 

Peter Reichardt, Greiz

NEUES AUS DEM STADTARCHIV 
Als die Eisenbahn ins Elstertal kam

Ursprünglicher Ausgangspunkt für die Eisenbahn durch das 
Elstertal war der Bahnhof Wolfsgefärth an der schon vorhan-
denen preußischen Bahnstrecke Leipzig – Probstzella. Der 
Abschnitt von Wolfsgefärth bis Greiz ging am 17. Juli 1875 in 
Betrieb. Als zweiter Abschnitt wurde die Strecke von Greiz bis 
Plauen, Unterer Bahnhof, am 8. September in Betrieb genom-
men, der letzte Abschnitt bis Weischlitz folgte am 20. September 
desselben Jahres, hier mündet die Strecke in die Bahnstrecke 
Plauen-Eger ein. Die vielen Brücken und die acht Tunnel trieben 
jedoch die Sächsisch-Thüringische Eisenbahngesellschaft 1876 
in den finanziellen Notstand, so dass die Strecke an die Königlich 
Sächsische Staatseisenbahn verkauft werden musste.

Der Geraer Südbahnhof wurde zunächst auf zweigleisiger Stre-
cke verlassen, bis nach Unterquerung der Südosttangente nach 
Süden die Strecke nach Saalfeld und nach Osten die Strecke nach 
Gößnitz abzweigte. Die Elstertalbahn passierte den Stadtteil 
Zwötzen östlich, überquerte westlich von Liebschwitz die Weiße 
Elster und näherte sich der Saalfelder Strecke im Bereich der 
heutigen Abzweigstelle Wolfsgefärth wieder bis auf wenige 
Meter an. Auf Höhe des Wünschendorfer Dolomitwerkes wird 
die stillgelegte Bahnstrecke Weida – Wünschendorf – Wer-
dau unterquert, bis jene im Bahnhof Wünschendorf auf die 
Elstertalstrecke trifft. Beide Strecken verlassen die Stadt und 
das Wünschendorfer Becken parallel und erreichen das eng 
geschnittene und dicht bewaldete Tal der Elster, wobei die Els-
tertalbahn auf das westliche Flussufer wechselt. Nach Passieren 
des Quarzit-Steinbruches biegt die Werdauer Strecke ostwärts 
in das Fuchsbachtal ab, während die Elstertalstrecke erstmals 
durch einen Tunnel führt und erneut den Fluss quert. In Berga 
wird die Bundesstraße 175 gekreuzt und südlich der Stadt zu-
nächst eine landwirtschaftlich genutzte Flussaue durchstreift, 
bis der Fluss wieder gequert und das Tal über den 264 Meter 
langen Rüßdorfer Tunnel abgekürzt wird. Ab der Lehnamühle 
führt die Strecke durch das Landschaftsschutzgebiet Greiz-
Werdauer Wald, vorbei am Bahnhof von Neumühle und nach 
einer Doppelquerung des Flusses durch den Tunnel Neumühle. 
Auf dem Weg nach Greiz wird der Fluss noch zweimalig gequert, 
wobei auf diesem Abschnitt zu den nennenswerteren Ingeni-
eurarbeiten der – als Fotomotiv beliebte – Schlossbergtunnel 
unter dem Oberen Schloss in Greiz zählt.

Aus der Bergaer Chronik von Klaus & Ilse Blam: Als die Bahn 
Gera-Greiz-Plauen gebaut wurde (Beginn am 15. November 
1872), kamen die ersten Ingenieure nach Berga, teilweise zwei-
felhafte Persönlichkeiten und die ersten fremden Bahnarbeiter: 
Italiener. Diese lagerten sich gern auf dem kleinen Rasenhang 
unterhalb des Diakonats und sangen ihre mehrstimmigen itali-
enischen Lieder. Es ist noch bekannt, dass diese Italiener gern 
gebackene Igel aßen. Sie wälzten die Igel in Lehm zur Kugel und 
legten sie ins Feuer. Die Stacheln blieben beim „Auspellen“ im 
hartgebrannten Lehm stecken. Auch ist von diesen Italienern 
der erste „Streik“ oder das Abwehren der Ausbeutung bekannt. 
Die Ingenieure wollten die Löhne herabsetzen, um, vielleicht 
auf höhere Anweisung, den Bahnbau billiger zu bewältigen. 
Nachdem Vorstellung und Ablehnung den Italienern nicht zu 
ihren Recht verholfen hatten, kamen sie am nächsten Morgen 
zum Arbeitsplatz und hatten ihre Schaufelblätter abgeschlagen 
und verkleinert, so dass die Arbeit recht langsam vonstatten 
ging. Sie erhielten wieder ihren alten vereinbarten Lohn. Der 
Beginn des Bahnbaues ins Elstertal geschah mit dem Wün-
schendorfer Tunnel.

Auf dem Foto links das Tunnelportal unterhalb von Großdraxdorf, rechts 
das Gebäude gehörte zur „Bienermühle“ oder auch genannt „Lochgut“

Mein Heimatort

Hiermit erlauben wir uns, Sie zur Eröffung der 
Begegnungsstätte

 unseres gemeinnützigen Vereines einzuladen.
 (Feststellungsbescheid des FA Gera liegt vor) 

Am 31. März 2017 – Beginn 15:00 Uhr 
Einweihung durch den Pfarrer Herrn B. MARTIN 

ca. 17:00 Uhr 

Musikalische Unterhaltung durch DJ Wolfgang 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
 Es werden alkoholfreie Getränke, Kaffee, Kuchen 
sowie belegte Brote und Würstchen gegen eine 

freiwillige Spende angeboten. 

Ort der Begegnungsstätte: 
07980 Berga/Elster, August-Bebel-Straße 22 

HP: www.vereinherzogtumhohenberg · E-Mail: hofkanzlei@vereinherzogtumhohenberg.com
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Im Jahr 1873 bekam die Stadt Berga einen großen industriellen 
Aufschwung durch den Bau der Eisenbahn (begonnen im No-
vember 1872). Dem Verwaltungsbezirk Neustadt des gewese-
nen Großherzogtums Sachsen-Weimar angehörig, wurde Berga 
durch die Linie Gera-Weischlitz der sächsischen Staatsbahn mit 
dem nahe gelegenen Greiz und dem ferneren Gera verbunden. 
Es entstanden viele neue Arbeitsmöglichkeiten. Die Erdarbeiten 
und Elsterüberquerungen von Wünschendorf bis nach Plau-
en waren im Laufe des Jahres 1873 mit Ausnahme geringer 
Strecken allenthalben im Gange, zum Teil schon vollendet. Be-
schäftigt waren 1990 Mann, davon 1040 Erd- und Felsarbeiter, 
605 Tunnelarbeiter und 345 Maurer bis November 1873. An 
Vorarbeiten wurden die Varianten bei Berga und im Steinicht 
zur Genehmigung gebracht, die Pläne für die Verbindung mit 
der Greiz – Brunner Bahn in Greiz wurden dem königlichen 
Finanzministerium in Dresden eingereicht. Die Termine wegen 
Bestimmung der Brückenweiten innerhalb des Abschnitts Sach-
sen hatten auch statt gefunden. Die Ausschreibung innerhalb 
Sachsens bis an die Stadt Plauen ist in sehr kurzer Zeit zur Zu-
friedenheit der Eisenbahngesellschaft prompt erledigt worden. 
Im Abschnitt Berga ist die ganze Strecke, im Abschnitt Greiz 
ebenfalls die gesamte Strecke mit Ausnahme der Stationen 
der Bahnhof Greiz bis Rothenthal und der Verbindungsbahn 
im Bau begriffen. Im Abschnitt Elsterberg wurde der große 
Tunnelvoreinschnitt bis zur Tunnelmitte vorgetrieben, die 
Chausseeverlegung bei Elsterberg begonnen, sämtliche Elster-
überquerungen mit Ausnahme der an der Barthmühle bis auf 
die Uferbefestigungen, vollendet. Ebenso die Ausschachtungen, 
Ein- und Anschnitte bedeutend gefördert. 
Auf der Strecke sind folgende weitere Tunnel in Angriff genom-
men worden, zum Teil vollendet:
–	 der Großdraxdorfer, 50 m lang, ist durchgeschlagen und wird 

erweitert
–	 der Rüßdorfer, 255 m lang, Durchbruch ist Anfang des Jahres 

1877 zu erwarten. Die Mauerung im Tunnel hat begonnen, 
der zweite Ring ist bereits mit Bruchsteinen gewölbt

–	 der an der Bretmühle, ganze Tunnellänge 170 m, durchge-
schlagen am 3.11.1873

–	 der Schloßbergtunnel (Greiz), die ganze Länge 269 m, durch-
geschlagen seit Anfang November 1873

–	 der Tunnel bei Rothenthal, ganze Länge 135 m, soll im Februar 
1874 durchgeschlagen sein

–	 der Elsterberger Tunnel, ganze Länge 350 m. Der Durchschlag 
soll Ende Juni 1874 erfolgen. Verbraucht wurden bis Novem-
ber 830 Pfund Dynamit und 1520 Pfund Pulver.

–	 der Steinichttunnel, ganze Länge 81 m, Durchschlag am 25. 
November 1873. Das Gestein ist außerordentlich harter Grün-
stein.

–	 der Nischwitztunnel, ganze Länge 178 m, Durchschlag soll im 
Mai 1874 erfolgen. Der Tunnel hat Druck- und Wasseradern, 
so dass ein Teil davon mit Quadern ausgewölbt werden muss, 
während der übrige Teil hartes Ziegelgewölbe erhält.

Maurerarbeiten: Die zahlreichen kleinen Bauwerke von Wün-
schendorf bis Jocketa sind teils begonnen, teils soweit vorbe-
reitet, dass sie zumeist noch in diesem Jahr vollendet werden 
können. Von den Elsterbrücken sind die oberhalb und unterhalb 
der Bretmühle, das Elsterviadukt bei Greiz und die Brücke nörd-
lich von Rothenthal begonnen worden und sollen in allen Teilen 
in diesem Jahr über Flußhöhe gebracht werden. Außerdem soll 
eine möglichst große Anzahl Brücken im Steinicht sowohl als 
im Abschnitt Greiz ebenfalls noch in diesem Jahr eben soweit 
gefördert werden. Der Fortgang der Arbeiten ist als ein hoher 
erfreulicher zu bezeichnen, die rechtzeitige Vollendung des 
Baues im Jahr 1875 ist daher zu hoffen. 
Auch wurden im Laufe des Sommers die Bauarbeiten an der 
Weimar- Geraer Bahn, an der Mehlteuer – Weidaer Bahn und 
an der Wolfsgefärth – Werdauer Bahn energisch weiter voran-
getrieben.  Fortsetzung folgt

G. Benkel, Stadtarchiv & Heimat- und Geschichtsverein

Landtagsabgeordneter lädt zur 
Bürgersprechstunde ein

Greiz. Der Landtagsabgeordnete des Wahlkreises Greiz II, 
Christian Tischner (CDU), bietet Sprechstunden vor Ort an, um 
mit interessierten Bürgerinnen und Bürgern seines Wahlkreises 
ins Gespräch zu kommen. 

Am 3. April 2017 steht der 
Landespolitiker im Bergaer 
Rathaus von 15 bis 16 Uhr für 
Fragen und Anliegen der Be-
wohner von Berga und Umge-
bung zur Verfügung.

Interessierte Bürgerinnen und 
Bürger werden gebeten, sich 
vorab über das Greizer Bür-
gerbüro von Christian Tischner 

unter der Telefonnummer 03661/4588808 bzw. per E-Mail unter 
kontakt@christian-tischner.de zum Gespräch anzumelden. 

Greizer 
Gemeinschaftsschule
stellt sich vor
Die Mitwirkenden der Elstertalschule Greiz laden für Samstag, 
den 1. April 2017, Kinder, Eltern, Pädagoginnen und Pädagogen 
sowie alle sonstigen Interessierten zu einem Info-Nachmittag 
für alle Klassenstufen von 1 – 12 in den Standort Goethestraße 
37 ein.
Von 14.00 bis 17.00 Uhr wird es bei Schulführungen von den 
Kindern, Ausstellungen und Präsentationen aus dem Schul-
alltag, einem Infoblock zu Schule und pädagogischem Kon-
zept (15.30 Uhr, ca. 20 min. mit anschließender Fragerunde), 
Mit-Mach-Spielen sowie verschiedenen kulinarischen Ständen 
Gelegenheiten geben, die Schule vor Ort kennenzulernen.
Vorgestellt wird an diesem Tag die pädagogische Arbeit von Kl. 
1 – 12. Interessierte werden auf Anmeldung im Rahmen eines 
kleinen Info-Tages zu einem späteren Zeitpunkt die Gelegenheit 
zu einem Besuch im weiterführenden Schulteil in der Zeulenro-
daer Straße 23 erhalten.
Gegen 16.15 Uhr finden im Veranstaltungsraum kleine Auffüh-
rungen von Kindern und Jugendlichen aus ihrem Schulleben 
statt.
Je nach Möglichkeit werden sich Gäste auch über den Fortschritt 
des gerade begonnenen Erweiterungsbaus für die zukünftigen 
Lerngruppen der Klassenstufen 4 – 6 informieren können.
Wegen des umfangreichen Baugeschehens in der Goethestraße 
bitten wir die Gäste, umliegende Parkmöglichkeiten vor allem 
auf dem Gelände der Jahn-Turnhalle (3 min. zu Fuß) zu nutzen.

Die Elstertalschule ist eine Gemeinschafts- und Ganztags-
schule, die nach modernen reformpädagogischen Konzepten 
arbeitet. Derzeit lernen hier mehr als 180 Schüler/innen an zwei 
Standorten in Greiz.
Seit der Verleihung der staatlichen Anerkennung als Gemein-
schaftsschule im Februar 2016 können alle allgemeinbildenden 
Schulabschlüsse bis zum Abitur mit internen Prüfungen in der 
Elstertalschule erworben werden.

Kontakt:	 www.elstertalschule.de oder 
	 Telefon Schulbüro: 03661/454798

Ferienfreizeit Ostern 2017
Sozialraumteam „Südost“

Montag, den 10. April 2017 (09.30 – 11.30 Uhr) 
•	 In der Turnhalle geht es rund! 
•	 Osterfest mit Sport, Spiel und Spaß 
	 in der Sportschule „Kurt Rödel“ 
•	 Hüpfburg, verschiedene Sportangebote 
•	 Sportsachen nicht vergessen 

Dienstag, den 11. April 2017 (9.45 – 18.30 Uhr) 
•	 JUMP House Leipzig 
	 (größter Trampolinpark Deutschlands)
•	 Abfahrt: 9.46 Uhr Bahnhof Weida 
•	 Rückankunft: 18.16 Uhr Bahnhof Weida 
•	 Kosten: 19 Euro (inkl. Programm, Zugticket, 
	 Stadtbesichtigung mit MDR-Turm) 
•	 Bitte Elternerklärung mitbringen 
	 EXTRAAUSSCHREIBUNG 
•	 Teilnehmerzahl ist begrenzt! 

Mittwoch, den 12. April 2017 (8.30 – 12.30 Uhr) 
•	 Sport, Spiel und Spaß in Weida 
•	 Ort: Turnhalle am Gymnasium 
•	 Riesenrutsche, Hüpfburg und viele Sportangebote 

Sonstige Mitteilungen
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Mittwoch, den 19. April 2017 (9.30 – 12.30 Uhr) 
•	 Reiten in Merkendorf
•	 Abfahrt: 9.30 Uhr Sportschule „Kurt Rödel“ 
	 Greiz (weitere Einstiegsorte möglich, 
	 bitte erfragen) 
•	 Rückankunft: 
	 ca. 12.30 Uhr an der Sportschule 
•	 Kosten: 3 Euro (inkl. Programm und Transport) 
•	 Bitte Elternerklärung mitbringen –
	 Teilnehmerzahl ist begrenzt! 

Informationen und Anmeldung bei Daniel Kulhanek, Jugend-
sportkoordinator im Sozialraum „Südost“ über die Telefonnum-
mern 03661/479006 / 0151/57390843 oder E-Mail: jugendartbeit-
grz@gmx.de – Auch bei Fragen bzgl. Transport bitte melden!
 

RADWANDERTAG 
Für die ganze Familie 

Am Sonntag, 23.April 2017 
Treffpunkt: 13.30 Uhr 

Greiz (Waldhausstraße – Abzweig Bildhaus)

Informationen und Anmeldung beim 1. RSV 1886 Greiz e.V. 
unter Tel.: 0170/5189221 oder E-Mail: info@rsv-1886-greiz.de

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der 
Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 
0180 – 590 80 77 zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie 
den jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Impressum
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drücklicher Genehmigung der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. Gerichtsstand ist Greiz.

Für unverlangt zugesandte Manuskripte und Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener Anzeigen, Texte und Änderungen wird keine Gewähr übernommen.

Die nächste Ausgabe erscheint am 26. April 2017.
Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist am Dienstag, dem 18. April 2017.

Betrieb: 07554 Kauern, Kaimberger Straße 2
E-Mail: shop@fleischerei-oertel.de
Tel.: 03 66 02 / 3 36-11 · Fax: 03 66 02 / 3 36-66

Das Team der Fleischerei Oertel GmbH wünscht
„Frohe Ostern“. Kalbfleisch

Rinder-

rouladen

Frische

Pute

Lammkeule

Kaninchen

Ente

Filialen in: Kauern, Ronneburg, Reust, Seelingstädt, Langenbernsdorf,
Wünschendorf, Berga, Gera-Lusan, Gera-Zwötzen FÜR IHR OSTERMENÜ EMPFEHLEN WIR!

*©1

Ab 3. April 2017 geöffnet!
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Du bist nicht mehr da, wo Du warst, 
aber Du bist überall, wo wir sind.

Wir nehmen Abschied am 31.03.2017 um 14 Uhr auf dem 
Friedhof in Berga/Elster.

Martina Brömme und Waldemar Cada, 
Andreas Wolf und Susann Picollo,
Tino Brömme und Amélie Seydoux,
Tom Brömme und Isabelle Mergens,
Johanna, Lilli, Théo und Leander

* 08.10.1929 † 12.01.2017

Gertraute Wolf

Danksagung
Was du aus Liebe uns gegeben, 
dafür ist jeder Dank zu klein.
Was wir an dir verloren haben,
das wissen nicht nur wir allein.

Nachdem wir von unserer lieben Mutter

Renate Wykydal
geb. Sommer

Abschied genommen haben, bedanken wir uns auf 
diesem Wege für die vielfältigen Beweise aufrichtiger 
Anteilnahme.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Platz für die 
tröstenden Worte beim Abschied, dem Bestattungshaus 
Francke und der Gaststätte „Schöne Aussicht“ für die 
gute Bewirtung.

In stiller Trauer
deine Söhne
Ralf, Jens und André
sowie Angehörige

Berga, im März 2017
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Frohe und sonnige Osterfeiertage
wünsche ich all meinen Kunden,
Freunden und Bekannten.

Christian Stockhause

Christian Stockhause · Zickra Nr. 36 · 07980 Berga
Telefon: 03 66 23 / 2 38 99 · Funk: 0175 / 3 58 47 45

- Elektroinstallation
- Trockenbau
- Hausmeisterservice

Puschkinstr. 14 · 07980 Berga / Elster · Tel.: 03 66 23 / 2 33 35

Inh.: B. Polster

Unseren Gästen einen
fleißigen Osterhasen und

frohe Osterfeiertage

Wir sind umgezogen
auf den Brunnenberg 26

07980 Berga / Elster
 Tel.: 03 66 23 / 2 10 00

Fernseh-
Berger

Meisterbetrieb

TV – Video – Audio – SAT

Wir wünschen

unseren Kunden ein

frohes Osterfest

Wir 
fertigen 
für Sie 
Pass-
bilder!
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Ein frohes Osterfest wünscht 
Familie Hamdorf.

Wir möchten uns nach jahrzehntelanger Tätigkeit in unserer 
familiengeführten Drogerie von unseren

Kunden verabschieden und bedanken uns recht herzlich.

Unser Nachfolger, die Familie Berlin,
wird Sie ab dem 1. April 2017 begrüßen.

Drogerie Hamdorf
Bahnhofstraße 1 · 07980 Berga
Telefon / Fax: 03 66 23 / 2 02 69

Cr
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02

8
Fr

ee
pi

k.
co

m

 Nagelstudio

Kirchplatz 18 · 07980 Berga / Elster
Geraer Straße 13 · 07570 Weida

Telefon: 0178 / 21 02 470

Herzliche Ostergrüße

Schloßstraße 23
07980 Berga / Elster

Telefon: 03 66 23 / 2 04 97 
Mobil: 0178 / 2 10 24 70*©1

an unsere Kunden,
       Geschäftspartner
            und Freunde.

Inh. Doreen Berlin

Geschäft „Mode am Markt“ 
am Ostersamstag von 9.00 - 18.00 Uhr 

und Ostersonntag von 12.00 - 18.00 Uhr
für Sie geöffnet!

Oster-
Eier-

Lotterie

Pflanzerde und Düngekalk eingetroffen!

Allen ein frohes Osterfest!

August-Bebel-Straße 31 a
07980 Berga

Telefon: 03 66 23 / 22 66 66
Fax: 03 66 23 / 22 66 68

Brauhausstraße 4 · 07980 Berga / Elster
Telefon: 03 66 23 / 2 02 60 · Fax: 03 66 23 / 2 00 31
Funk: 0174 / 8 87 74 22 · E-Mail: meyer-berga@t-online.de

Schöne Ostern wünschen Ihnen Tobias und Frank Meyer

Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

Hochwassersicheres Garten-
grundstück in Berga/Elster 
ab sofort zu verkaufen: 
910 m2, Gartenlaube, Strom-
anschluss und Brunnen. 
Preis nach Vereinbarung. 
Zu erfragen unter
Tel. 036623/20378

KLEINANZEIGEN
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2-Raum-Wohnung in Greiz

Steinweg 1, EG rechts, Balkon,
ruhige Anliegerstraße,
ca. 48,73 m2   247,21 € + NK
Bedarfsausweis: 107,89 kWh/(m2*a), Baujahr 1963, Erdgas 

3-Raum-Wohnung in Greiz

Clara-Zetkin-Straße 12, EG links, 
geräumige Dusche im Bad, Balkon,
ca. 59,2 m2 239,96 € + NK
Verbrauchsausweis: 148,05 kWh/(m2*a), Baujahr 1977,
Fernwärme 

4-Raum-Wohnung in Greiz

Juri-Gagarin-Straße 1, 3. OG rechts,
Balkon,
ca. 69,9 m2 340,52 € + NK
Verbrauchsausweis: 66,74 kWh/(m2*a), Baujahr 1980,
Fernwärme

• Einkauf, Ärzte, Schulen, 
Kita alles gut fußläufig 

 erreichbar
• Parkmöglichkeit 
 ausreichend vorhanden

Unseren Mietern und 
Geschäftspartnern 

ein frohes Osterfest!

2017 neu saniert!

Wir wünschen unseren
Mandanten und Geschäfts-

partnern frohe Ostern.
Ulmenweg 1 · 07570 Weida,

Telefon: (036603) 712 23
Enzianstr. 1 · 07545 Gera,
Telefon: (0365) 825 55 - 0
www.ra-rungen.de

Ein individuelles Geschenk!
Für Freunde und Ihre Familie!

Meinen 
Kunden 
ein frohes 
Osterfest!

Gabriele Dufke
Dipl.-Sprachheilpädagogin und Logopädin

Grochwitzer Weg 16 · 07570 Weida Telefon: 03 66 03/ 6 73 15 · Fax: 6 07 19

Behandlung von:
• Sprach-, Sprech-, Stimm- und Schluckstörungen
• Lernstörungen und Lese-Rechtschreib-Schwäche
- alle Kassen und privat – Termine nach Vereinbarung

Ich wünsche meinen Patienten und den ansässigen Ärztinnen und  
          Ärzten ein frohes und                      sonniges Osterfest!

Karl-Marx-Str. 8 · 07570 Weida
Tel.: 036603/62985

www.ofenbau-meder.de

Wir wünschen allen ein frohes
und sonniges Osterfest!

Verkauf,
Beratung,

Planung und 
Ausführung

VITAMIN-OASE
Inh. Ralf Tippner
Brüderstr. 12 · 07570 Weida
Tel.: 0175 / 8 35 83 88

Unserer verehrten Kundschaft ein
frohes und sonniges Osterfest.

– freitags auf dem Markt –
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Gaststätte „Pölscheneck“
August-Bebel-Straße 64 · 07980 Berga

Telefon: 03 66 23 / 2 56 02

Das Schnitzelhaus in Berga
– deutsch-italienische Küche –

Während des Osterpfades (08.04. – 22.04.2017)
3-Gänge-Menü für 17,90 € (11.00 – 14.00 Uhr)

- Bowlingbahn, für Kinder
 sehr gut geeignet

- Ausfahrservice für alle
 Speisen und Getränke

Wir sind für Sie da:
Montag bis Sonntag von 11.00 bis 22.00 Uhr

Wir wünschen Ihnen ein
frohes Osterfest!

*©1

Wir wünschen allen ein 
             frohes Osterfest!

Drogerie  Berlin
Bahnhofstraße 1 · 07980 Berga / Elster

Telefon : 0178 2102470

NEUERÖFFNUNG!
am 3. April 2017 ab 9 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Zur Begrüßung halten wir am Eröffnungstag 
ein Glas Sekt für Sie bereit.

Am Ostersamstag haben wir von 
9 bis 18 Uhr und Ostersonntag 
von 12 bis 18 Uhr geöffnet.

Hauptgeschäftsstelle Greiz:
Marienstraße 11 · Telefon: 0 36 61 / 25 95

Filiale Berga:
Bahnhofstraße 11 · Telefon: 03 66 23 / 63 99 44

Genießen zum Osterfest!

Ihre Osterbestellung nehmen wir gern entgegen!

Frohe Ostern
und  erholsame

Feiertage

das Team der Fleischerei Völkel
wünscht Ihnen

*©1

FROHE
OSTERN

allen Kunden, Geschäftspartnern
und Freunden

Elektro Oertel und Familie 
aus Dittersdorf

Karl-Marx-Straße 4
07980 Berga
Tel.: 03 66 23 / 2 55 47

Ein fröhliches und
sonniges Osterfest

allen Patienten,
Kunden, Freunden

und Bekannten
wünscht Ihnen

das Team
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Für Sie entdeckt, wo es köstlich schmeckt 

Landküche Markersdorf
Agrargenossenschaft „Elstertal“ Markersdorf eG

• Montag bis Freitag Mittagstisch
 (auch mit Anlieferung – ohne Mehrpreis)
• Täglich 2 Wahlessen
• 3 Salatvariationen mit verschiedenen Dressings

Telefon: 03 66 23 / 6 06 23
07980 Berga / Elster · Markersdorf 26 · Fax: 6 06 22

Wir danken unseren werten Kunden  für die jahrelange
Treue und wünschen frohe Ostern.

*©1

Tankstelle Markersdorf
Kartentankung rund um die Uhr an allen Tagen.

Telefon: 03 66 23 / 2 36 67
Ostersamstag:
Shop von 9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet
Der nächste Frühling kommt bestimmt:
Wir empfehlen – Reifenwechsel
fachmännisch und schonend.

Wir wünschen
allen Kunden
frohe Ostern

unseren Kunden und Geschäftspartnern.
FROHE OSTERN

SIE SUCHEN EIN AUTO?
Wir beschaffen es Ihnen, egal welches und woher.

Und wir regeln auch die Finanzierung für Sie!

Ford EcoSport 
1.0 EcoBoost Titanium  

EZ: 05/2015, 92 kW (125 PS), 20 km, 
Benzin, Schwarz Metallic, ABS, Radio, 

elektrische Fensterheber, Alufelgen, 
Alarmanlage, Nebelscheinwerfer, 

Dachreling, Klimaautomatik, Bordcomputer, 
Multifunktionslenkrad, Tagfahrlicht, 

elektrische Seitenspiegel, CD, Armlehne, 
Lederlenkrad, Lordosenstütze 

Kraftstoffverbrauch: 5,3 l/100 km (kombiniert), 6,6 l/100 km (innerorts), 4,7 l/100 km 
(außerorts); Co2-Emissionen: 125 g/km (kombiniert)

14.990,- €

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

Frohe Ostern
    und schöne
  Feiertage!

Obergeißendorf Nr. 48 · 07980 Berga / E.
 Telefon: 036623 / 25625

info-dachdecker-lissner@t-online.de

Allen Patienten,
Freunden und Bekannten

wünsche ich ein frohes
und sonniges Osterfest.Rechtsanwalt Karsten Haase

Markt 2a · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 6 32 03

Ein frohes Osterfest
allen unseren Kunden, 

Freunden und Bekannten.*©1

Praxis für Ergotherapie

Susan Rother
Diplom-Ergotherapeutin
Wallstraße 14
07570 Weida 
Telefon: 03 66 03 / 64 69 86

Alfred-Brehm-Straße 46
07589 Münchenbernsdorf
Telefon: 03 66 04 / 18 95 89

Wir wünschen unseren
Patienten ein frohes,

sonniges und entspanntes 
Osterfest!
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Markt 4 · 07980 Berga / Elster
Telefon: 03 66 23 / 2 51 99

Unseren Kunden
und Freunden
wünschen wir 
ein sonniges und 
frohes Osterfest.
Katja und Brigitte

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“
Mittelpöllnitz
Inh. Brigitta Kohlschütter
Telefon: 03 64 82 / 3 07 79
Handy: 0171 / 8 76 49 45
Wir haben für Sie geöffnet:
Mo. - Mi.:    7.00 - 14.00 Uhr
 17.00 - 21.00 Uhr
Do.:   7.00 - 14.00 Uhr
Karfreitag: Mittagstisch
Sa. - So.:    8.00 - 21.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Für die Feier-
tage bitten wir
um Vorbestellung!

Unseren Gästen
wünschen wir
ein frohes
Osterfest!

Dachdeckermeister 
Harald Luckner

Untergeißendorf 25
07980 Berga / Elster
Tel.: 03 66 23 / 2 12 12

Ich wünsche meinen Kunden
schöne Osterfeiertage.

Preis-Oase
Inh. A. Meinhold

Bahnhofstraße 19
07980 Berga
Telefon: 03 66 23 / 2 34 50

Wir wünschen allen

Kunden, Freunden
und Bekannten

ein frohes Osterfest.

Hypnosepraxis
Susan Beihof-Rother

Wallstraße 14 • 07570 Weida • Tel.: (036603) 71 82 95 • www.hypnose-weida.de

Ich wünsche meinen 
Klienten ein schönes Osterfest.

Sandra Kitscha (ehem. Groh)
Wiesenstr. 8 · 07980 Berga · % 03 66 23 / 2 25 93

Meine Leistungen bei Ihnen zu Hause:
medizinische und kosmetische
Fußpflege nach Norm BSO 2011
diabetischer Fuß
künstlicher Nagelersatz
Hühneraugenbehandlung
Podofix-Nagelspangentechnik
Fußmassage
indiv. Beratung zur Behandlung
sowie zu Fußpflegeartikeln
NEU: Fuß-French-Modellage

Ihre ärztlich geprüfte Fachfußpflegerin (VFP).
Terminvereinbarung unter 03 66 23 / 2 25 93

Ich wünsche
Ihnen ein frohes

und sonniges
Osterfest.

*©1
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Gera-Greiz
 Sparkasse

Wenn’s um Geld geht

Fahrtwind
ist einfach.

Auf alle Felle:
Der Sparkassen-
Autokredit.

sparkasse-gera-greiz.de

effektiver Jahreszins4,99 %
Jetzt zugreifen!

Fo
to

: ©
 D

SV

... auch bequem 
    mit Förderband
in Ihr Lager!

Berga:
Bahnhofstr. 13 · Tel.: 

03 66 23 / 2 35 68
Weida:

Mittelstr. 1 · Tel.: 03 66 03 / 6 22 08
Markt 6 · Tel.: 03 66 03 / 6 18 23

Unseren Kunden, Freunden und
Geschäftspartnern wünschen wir

ein frohes Osterfest.

www.wagner-bedachung-weida.de
Paul-Fuchs-Str. 3 · 07570 Weida / Thür.

Tel.: 0171 / 383 21 75 und 03 66 03 / 64 77 19 · Fax: 03 66 03 / 64 77 20

*©1

Wir wünschen unseren Kunden
    und Geschäftspartnern
        ein frohes Osterfest.
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Frohe Ostern

Burgstraße 10 · 07570 Weida · Telefon: 03 66 03 / 55 30
E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de

www.druckerei-wuest.de

Das Team der

Druckerei Emil Wüst & Söhne

wünscht allen

A4 Immobilien GmbH
Maxim-Gorki-Straße 4 · 07546 Gera
Telefon: 0365 / 43 81 90 · www.a4immo.de

Suchen ständig Ein- und Mehrfamilienhäuser.

*©1

   Unseren Kunden und
      Geschäftspartnern
          wünschen wir ein
             frohes Osterfest.
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WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN:

Goethestr. 6, 07545 Gera | Lusaner Str. 24, 07549 Gera

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
0365.82 33 1 - 10/-18/-45 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

1
9

5
6

 –
 2

0
1
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1-RAUM-WOHNUNG 2-RAUM-WOHNUNG 3-RAUM-WOHNUNG
BARRIEREREDUZIERT
Zeulsdorfer Str. 25 / 2. OG
Gera-Lusan / 35,33 m²

RUHIGE WOHNLAGE
Flurstr. 11 / EG
Gera-Debschwitz / 62,26 m²

GRÜNE LAGE AM BIEBLACHER HANG
Maienweg 50 / 3. OG
Gera-Bieblach-Tinz / 58,90 m²

◼ Erstbezug, Aufzüge, Bad mit 
 ebenerdiger Dusche, Balkon mit 
 Verglasung, Hauswir tschaf tsraum

◼ In der Nähe: Ansprechpar tner im Haus, 
Begegnungsstät te, Haltestelle 

 öf fentliche Verkehrsmit tel, 
 Einkaufsmöglichkeiten, Är z te

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 197,85 € (zzgl. 101,40 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1984, 133 kWh/(m²a), Fe rnwärme

◼ Bezugsfer t ig, Küche und Bad mit 
Fenster, Balkon mit Verglasung, 

 gef liestes Bad mit Wanne, 
 hochwer tiger Bodenbelag

◼ In der Nähe: Stadtwald, Haltestelle 
 öf fentliche Verkehrsmit tel, 
 Einkaufsmöglichkeiten

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 342,43 € (zzgl. 133,86 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1960, 121 kWh/(m²a), E rdgas

◼ Vollsanier t, Küche mit Fenster, 
 gef liestes Bad mit Wanne und Fenster, 

hochwer tiger Belag, Balkon mit Blick 
ins Grüne

◼ In der Nähe: Haltestelle öf fentliche 
Verkehrsmit tel, Einkaufsmöglichkeiten, 
Är z te, Apotheke

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 300,39 € (zzgl. 126,64 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1969, 97 kWh/(m²a), E rdgas
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Mehla, Mehlaer Hauptstraße 2  07950 Zeulenroda-Triebes 

Kraftstoffverbrauch „Honda CR-V 1.6 i-DTEC 4WD Elegance“ in l/100 km: innerorts 5,3; außerorts 4,7; kombiniert 4,9. CO2-Emission in g/km: 129. (Alle 
Werte gemessen nach 1999/94/EG) Abb. zeigt Sonderausstattung „Black-Edition“ gegen Aufpreis erhältlich.

0% Finanzierung

1) Preisvorteil gegenüber UVP Honda, inkl. Fracht für das gleiche Fahrzeug. 
2) Ein Angebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Landstraße 222-224, 60314 Frankfurt/Main. Anzahlung: 
50% des Kaufpreises. 2. Hälfte (50%) Gesamtkreditbetrag. 36 Monate Zahlpause. Gesamtfahrleistung 
45.000 Kilometer. Effektiver Jahreszins 0,0%. Sollzins p.a. gebunden für die gesamte Laufzeit 0,0%. 
Danach Begleichung des Restbetrags oder Finanzierung der Restsumme oder Rückgabe des Fahrzeugs 
(gemäß Rückkaufbedingungen). Gesamtkreditbetrag entspricht dem Nettodarlehensbetrag. Angebot 
gültig für Privatkunden bis 30.06.2017. 50% des ausgewiesenen Kaufpreises. Solange Vorrat reicht.

HONDA CR-V 1.6 I-DTEC 

           ELEGANCE | ALLRAD 

WWW.HONDA-GERA.DE

PREISVORTEIL:1)   8.000,-€
IHR HAUSPREIS: 26.946,-€
HALBE-HALBE*2: 13.473,-€

Manu’ s Kosmetik-Eck
Manuela Oschatz

Schloßstr. 12 · 07980 Berga · Telefon: 03 66 23 / 2 02 03

Ich wünsche allen Kunden,

Freunden und Bekannten

ein frohes und

sonniges Osterfest.

HOFMANN
BEDACHUNGEN

07980 Berga / Elster · Bahnhofstraße 24
Telefon / Fax: 03 66 23 / 2 07 89

E-Mail: info@hofmann-bedachung.de

wünschen wir unserer Kundschaft
und sagen Danke für Ihr Vertrauen.

Frohe Ostern

*©1

*©1

OT Hohenölsen · Dorfstr. 6 a
07570 Weida
Telefon / Fax:
03 66 03 / 7 12 37

Ich wünsche
allen ein

frohes Osterfest.


